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I. Vorbemerkung 
Als Unterlagen für Zwecke des (horizontalen) Finanzausgleichs 
sind auch für das Rechnungsjahr 1955 vom Statistischen Bundes-
amt tlbersichten zur Realsteuerkraft und -anspannung der kommu-
nalen Gebietskörperschaften des Bundesgebietes erstellt worden, 

Mit Rücksicht darauf, daß einheitlich fortgeschriebene Real-
steuer-Meßbetrags-Verzeichnisse nicht in allen Ländern des Bun-
desgebietes zur Verfügung stehen, sind nacl;l dem .Gesetz über den 
Finanzausgleich unter den Ländern die dem Finanzausgleich zu-
grunde zu legenden Steuerkraftzahlen der.Grundsteuern und der 
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital auf derllasis von Grund-
beträgen zu.errechnen. Die Grundbeträge werden hierbei so er-
mittelt, daß das Ist-Aufkommen des Rechnungsjahres, das dem 
Ausgleichsjahr vorausgeht, bei jeder einzelnen Gemeinde durch 
den im gleichen Zeitraum geltenden Hebesatz dividiert und das 
Produkt mit 100 multipliziert wird, Die Summe der Ist-Aufkommen 
dividiert durch die Summe der Grundbeträge aller Gemeinuen und 
multipliziert mit 100 ergibt dann den sogenannten gewogenen 
Durchschnittshebesatz, in dem die Hebesätze nicht nur nach 
ihrer Höhe, sondern auch nach dem Gewicht der erzielten Steuer-
aufkommen berücksichtigt sind. 

Die so errechneten Grundbeträge weichen im Berichtsjahr wahr-
scheinlich nicht unerheblich von den Maßbeträgen ab, weil in 
dem der Berechnung zu Grunde gelegten - und die Höhe der Grund-
beträge bestimmenden - kassenmäßigen Steueraufkommen beträcht-
liche, periodenfremde Zahlungen (Nachzahlungen für vergangene 
Zeiträume und Vorauszahlungen für das kommende Rechnungsjahr) 
enthalten sind. 

Abgesehen davon, daß erstmalig auf die Ermittlung des Ausfalls 
an Grundsteuer B infolge Kriegszerstörungen verzichtet wurde, 
waren die Berechnungsmethoden die gleichen wie in den Vorjahren 
(vgl. Stat. Berichte VII/43/2,4 und 6). . 

II. Gesamtaufkommen an Realsteuern 
In den vier Quartalen des Rechnungsjahres 1955,(1.4.55- 31.3.~) 
erreichten die kassenmäßigen Eingänge aus de~ gemeindlichen 
Realsteuern eine Höhe von 4 878.,8 Mill.mi. Im Vergleich zum 
vorangegangenen Rechnungsjahr ist das Realsteueraufkommen so-
mit um 284,5 Mill.DM (6,2 vH) gestiegen; die vorjährige Ein-
nahmesteigerung von 9,5 vH wurde jedoch nicht erreicht. 

Innerhalb der einzelnen Länder war die Entwicklung der Real-
steuern insgesamt sehr unterschiedlich.So stieg das gesamte 
Realsteueraufkommen in Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Baden-
Württemberg und Bayern durchschnittlich um 8,5 vH, während die 
Zuwachsrate .in d€m übrigen Ländern sich zwischen 5,4 vH (Nord-
rhein-Westfalen) und 1,1 vH (Hamburg) bewegte. 
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Land 

Sch leawi g-Ho lstei n ........... 
Niedersachsen ................ 
llllf'llrhein-llestfalen .......... 

Hessen .......................... 
Rhein land-l'falz .............. 
Baden-Württeaiberg ............ 
Bayern ........................ 

Harnburg ••••••••••••••••••••• 0 

Bremen •••.••.•••••••.•..•..•. 

~Iet ~ ......... , ...... 

Dagegen: 1954, .......... 
19542) ......... 
195J2) .~ ....... 
1gsz2 ......... 
19512) ••••••••• 
195Cill ......... 
19W' ......... 

AufkOJII!Ein an Realsteuem1) im Rechnungsjahr 1955 
- Mill.IJl -

Gewerbe-
Grund- Grun~ stell9r Lohn-
steuer steuer nach StJIIIIflR-

A B Ertray und steuer 
l<aoital 

26,2 42,0 88,7 12,1 
71,5 111,0 348,6 21,2 
36,5 313,1 1 059,' 2ro,1 

32,1 83,0 259,4 24,6 
32,8 51,1 163,0 12,1 
62,2 12(),8 575,1 o,o 
72,4 147,4 466,0 0,2 

0,5 44,1 190,8 32,3 
07 179 506 19 1 

335,0 930,5 3 201,5 411,8 

330,8 . 904,7 3 000,5 3.'8,3 
337,7 904,6 3 01't, 1 359,3 
328,7 867,9 2 674,2 330,4 
316,0 818,6 2 370,c 296,1 
311,3 801,7 1 !Yt5,5 266,2 
304,2 789,8 1 075,8 206,8 

1 058,4 . 906,2 173,3 
.~~---.. 

Dagegen . 
~en 

1954 1953 

169,0 162,2 150,0 
552,3 506,4 lt67,8 

1 699,1 1 612,3 1 492,0 

399,2 392,1 352,0 
259,1 239,5 222,0 
758,1 102,0 624,1 
6!6,0 630,4 578,6 

267,7 264,7 235,8 
883 847 nJ 

4 878,8 4 594,3 4 194,9 

4 594,3 
4 615,7 
4 201,2 
3 !Kl1 ,4 
3 224,7 
2 376,6 
2 137,9 

1) Kassenmäßige Ergebnisse der Vierteljahresstatistik der Geme",defjr,;:ncen.- 2) Rechnungsergebnisse, 

III. Die einzelnen Realsteuerarten 

Grundsteuer A -------------
Bei der Grundsteuer A ergaben sich für die Summe der Gemein-
den d"es Bundesgebietes im Berich-:ejahr keine nennenswerten • 
Veränderungen. Es erhöhte sich da:c Aufkommen um 4 1 2 Mill.DM 
(1 ,3 vH) auf 335,0 Mill.Dit. Ihr A:ctetl am Gesamtaufkommen der 
Realsteuern ist gegenüber 1954 \'Oil 7, 2 vH auf 6, 9 vH zurück-
gegangen. Die hierzu berechneten G-rundbeträge sind unver-
ändert geblieben; im Verhältnis z::.r Einwohnerzahl ist ein 
geringfügiger Rückgang um 0,04 m' je Einwohner im Berichts-
jahr eingetreten, die durchschnittliche Steuerkraft also auf 
3,99 DM je Einwohner zurückgegangsn, 

Nach wie vor liegt das Schwergewicht (rd, 96 vH) der Grund-
steuerkraft der Land- und forstwirtschaftliehen Betriebe bei 
den kreisangehörigen Gemeinden. R:;;nd 70 vH der Grundbeträge 
der kreisangehörigen Gemeinden vereinigen die kleinen Ge-
meinden unter 2 000 Einwohner. · 

Für die kreisfreien Städte hat die Grundsteuer der landwirt-
schaftlichen Betriebe nur geringfügige Bedeutung. Auf sie 
entfallen rd.·4 vH der Grundbeträge der Grundsteuer A insge-
samt. 
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Für alle Gemeinden des Bundesgebietes wurde 1955 ein gewogener 
Durchschnittshebesatz von 168 vH gegenüber 166 vH im Vorjahr er-
mittelt. Höhere gewog.ene Durchschnittshebesätze als 1954 ergaben 
sich in Niedersachsen und Rheinland-Pfalzmit je +2 vH, sowie in 
Hessen, Baden-Württemberg und Bayern mit je +3 vH. Während in 
Schleswig-Holstein, NOrdrhein-Westfalen und Bremen die gewogenen. 
Durchschnittshebesätze gleich geblieben sind, verringerte sich 
der Hebesatz in Harnburg um 2 vH. 

Grundsteuer A 

!stautk.en Groodbefrä9e ~Durch-
L .-n d sehnt ttshebesät~ 

1955 I 1954 I 1953 1955 I 1954 I 1953 1955 I 1954 1953 

- IJol je Einwdtner - -vH-

Stllleslllg-Ho 1stein ...... -. - 11,45 11,21 10,85 6,11 G,!l1 
. . 

5,87 187 187 185 
Niedersachsoo ..... : ...... 10,91 10,10 10,40 . 5,69 5,64 5,59 192 190 186 

· Nordrhei n-'liestfa leo ...... 2,48 2,53 2,55 2,11 2,15 2,18 118 118 117 

Hessen t •••••••••• , ••••• ,.. 7,07 7,08 6,86 3,96 4,02 3,99 179 176 17l I 
Rheinland-Pialt ••• ~ ••.•.• 9,99 10,04 10,01 5,11 5,26 5,34 193 '191 187 
Baden-Wilrttemberg ........ 8,79 8,79 8,76 5,11 5,20 5,29 17l 169 166 
Bayern ........... .' ....... 7,00 7,77 7,55 4,00 4,92 4,94 161 158 153 

H,lllhurg .................. O,öl 0,33 O,öl 0,42 0,44 0,41 73 75 77 
han ..................... 112 112 120 093 093 100 120 120 120 

Bundesgebiet ............. 6,10 6,68 G,lill 3,'99 •.ro 4,1S 168 166 1&2 

g!:!!!!~~!~~~!:-~ 
Die Einnahmen der Gemeinden aus der Grundsteuer B (sonstige be-
baute .und unbebaute Grundstücke) erreichten im Berichtsjahr eine 
Höhe von 930,5 Mill.DM. In der Anfteilung des Istaufkommens auf 
die einzeln~m Größenklas'sen sind nennenswerte Verän:ierungen nicht 
eingetreten. Die Summe der Grundbeträge erhöhte sich gegenüber 
dem Vorjahr um 11,2 Mill.DM (2,7 vH) auf 432,6 Mill.DM. 

Die durchschnittliche Steuerkraft der Grundsteuer B beträgt für 
das Bundesgebiet (GrundbetragDM je Einwohner) 8,65 DM; d.s. 
0,14 DM mehr als im Rechnungsjahr 1954. Die Grundsteuerkraft er-
h.öhte sich bei den kreisangehörigen Gemeinden stärker (+ 0,16 DM) 
als bei den kreisfreien Städten (0,02 DM). Dadurch ist die Streu-
~gsbrei te der je Einwohner errechneten Grundbeträge nicl::.t mehr 
so groß wie im Vorjahr. 

Unter den Ländern besitzen nach wie vor die Hansestädte mit 
14,23 DM (Bremen) bzw. 11,43 DM {Hamburg) die größte Grundsteuer-
kraft, wobei für Bremen im Vergleich zum Rechnungsjahr 1954 eine 
Zunahme von 0 1 24 DM ermittelt wurde, In zwei Ländern, nämlich in 
Hessen (0,02 DM) und in Harnburg (0 1 05 DM) nahm die Grundsteuer-
kraft im Berichtsjahr ab. Die Grundsteuerkraft in allen übrigen 
Ländern erhöhte sich zwischen 0,26 DM (Bayern) und 0,04 DM 
(Nordrhein-Westf;3.len). 

,, 
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Im Land Baden-Württemberg und in den Regierungsbezirken Darm-
stadt und Rheinhessen werden die Steuerkraftzahlen von der 
Gr.undsteuer B im Finanzausgleich unter den Ländern wegen höhe-
rer Einheitsbewertung um 20 vH gekürzt. 

Der durchschnittliche Hebesatz für die Grundsteuer B hat. sich 

f
egenüber 1954 nicht geändert (215 vH). In Schleswig-Holstein 
243 vH), Niedersachsen (241 vH) und Nordrhein-Westfalen 
231 vH) liegt die durchschni tt·liche Anspannung weiterhin be-

trächtlich höher als in den übrigen Ländern. 

I stattfkonaten Grundbeträge . Gewogene !lJI'f!h. 
Land schnittshebesätza 

·. 1955 1951+ 11953 1955 1951+ I 1953 1955 . 1954. t 1953 

• I:M je Einwchner • - vH -
' Sthleswig.ltolstein ........ 18,35 17,78 17,05 7,55 7,32 7,04 .243. 243 242 

Niedersachsen ............. 16,94 16,31 15,7Z 7,0'1. . 6,77 6,55 241 241 21f0 
Nordrhein-Westfalen ••••••• 21,31 21,24 21,03 9,22 9,18 9,10 231 231 231 

lle$sen ............. ·' ..... 18,27 18,21 17,31 8,35 8,37 7,99 219 217 . 217 
Rheinland-Pfalz ........ , .. 15,57 15,36 15,01 7,13 1,f!l 6,85 219 . 219 219 
Baden-Württemberg ......... 17,07 16,69 16,07 10,39 10,23 9,9? 164 163 161 
ßayem •••••••••••.!:ooooHoO 16,09 15,41 14,22 7,63 7,37 6,99 211 .209 203 

Harnburg ••• ·~ •••••••••••••• 25,00 . 25,25 24,95 11,43 11,48 11,44 219 . 220 218 
Bremen .................... 28 47 21.98 21),B7 14 23 13 99 14 43 200 200 200 

Bundesgabi et .............. 18,61 18,27 17,66 8,65 8,51 8,28 . 215 215 213 

§:~!!~!:!?~§!~!:!~!: 

a) nach Ertrag und Kapital 

Die Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital, deren Aufkommen 
im Berichtsjahr um weitere 201 Mill.DM auf 3 201,5 Mill.DM 
angewachsen ist, nimmt anteilmäßig am Gesamtrealsteuerauf-
kommen mit 65;6 vH eine noch etwas stärkere Stellung ein, 
als im Vorjahr (65_,3 vH). Die Zuwa-chsrate. im Berichtsjahr 
liegt nicht nur absolut, sondern auch relativ (6,7 vH) we-
sentlich nie4riger als im Rechnungsjahr 1954 (319,7 Mill.DM 
bzw. 12 vH). Das im Rechnungsjahr 1955 erzielte Mehrauf-
kommen fiel zu drei Viertel bei den kreisfreien Städten an. 

Bei einer regionalen Betrachtung ergibt sich, daß die 
höchsten Gewerbesteuereinnahmen in den sogenannten In-
dustrie- und Gewerbezentren anfallen; das trifft insbeson-
dere zu für die Gemeinden zwischen Rhein, Ruhr und Wupper -
wobei gewerbesteuerschwache Städte, wie die Bergbaustädte 
Bottrop, Castrop-Rauxel, Wanne-Eickel, Wattenscheid,. Glad-
beck ünd Recklinghausen ausgenommen sind -, die Stadt Wolfs-
burg, das Rhein-Main-Gebiet mit Frankfurt, Offenbach, Hanau, 
Groß-Gerau, Rüsselsheim, dem Raum Mannheim - Ludwigshafen 
und Pforzheim, die Landeshauptstadt Stuttga~t mit den schwä-

- 6 -



• 

• 

---.--

bischeh Industriezentren Göpp1ngen, Reutlingen, Heidenheim, Heil-
Ol'onn 11nd schließlich die Gebiete um Nürnberg und Scnweinfurt. 

Die durchschnittliche Gewerbesteuerkraft aller Gemeinden des Bun-
desgebietes errechnet sich im Berichtsjahr mit 23,64 DM je Ein-
wohner und liegt damit um 1,24 DM über ~em Betrag des Vorjahres. 

Die Gewerbesteuerkraft der Gemeinden, welche die Lohnsummensteuer 
erheben, liegt im Durchschnitt um 57 vH höher als die der Gemein-
den, die diese Steuer nicht eingeführt haben. In Schleswig-Hol-
stein, Niedersachsen, Hessen und Bayern erreichte sie jeweils 
rd. das Doppelte. Daraus läßt sich schließen, daß solche Gemein-
den zur Erhebung der Lohnsummensteuer übergegangen sind, die 
weniger kapital- oder umsatzintens:i,ves als vielmehr arbeitaintea-
sives Gewerbe haben, · 

Die größte Gewerbesteuerkraft haben auch im Berichtsjahr Harnburg 
(39,33 DM) und Bremen (33,52 DM). In-Hessen ist die Gewerbe-
steuerkraft mit 21,38 DM fast gleich geblieben, während sie sich 
in allen übrigen Ländern höher errechnet • 

Ge\ll!rbesteuer nach Ertrag una Kapital 

Grundbe.träu 

lstauflt<llllllln der Geaeindan, die I der Gemeinden, die 
l a n d insgesamt keine lohnsummensteu~r lohnsl1Ri119nsteuer 

erheben erheben 
1955 I 1954 1955 J 1954 1955 I 1954 1955 I 1954 

- 111 je Einwohner -
Sohleswi!}-llolshin ... , ... , 38,71 35,72 13,45 12,42 10,78 10,03 20,23 ' 18,55 
Niedersachsen ............. 53,20 47,00 18,72 16,50 16,19 14,46 32,20 27,55 
Nordrhei rHiestfa len ••••.•. 72,10 70,52 28,14 27,54 23,32 22,39 30,94 30,57 

Hessen .................... 57,00 57,34 21,38 21,39 16,78 16,41 32,13 34,41 
Rheinland-l'falz ........... 49,611 45,21 18,24 . 16,45 14,11 11t,26 26,76 21,24 
Baden-Würtlemberg •••.••••• 81,26 75,73 27,78 25,93 27,79 25,94 18,71 13,85 
Bayern .................... ~.81 45,60 18,63 16,81 18,59 16,00 40,33 29,89 

~amburg ................... 108,15 11(),~ 39,33 1,(),33 - - 39,33 1,(),33 
Bremen .................... 00 45 ~ 43 335'l 3435 " - 3352 34 35 

iliJldesgebi et ..... ; ........ 64,04 60,59 23,611 22,40 20,03 18,63 31,49 30,76 

Die durchschnittliche Anspannung der Gewerbesteuer nach Ertrag 
und Kapital hat sich für das Bundesgebiet und die Länder im Ver-
gleich zum Vorjahr kaum geändert. Höhere gewogene Durchschnitts-
hebesätze ergeben sich in Bayern (+2 vH) und Baden-Württemberg 
(+1 vH). In Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Harnburg und 
Bremen ist keine Veränderung eingetreten, Dagegen liegen die 
Durchschnittshebesätze von Niedersachsen und Hessen (-1 vH) und 
Rheinland-Pfalz (-2 vH) unter dem Hebesatzmittel des Vorjahres. 
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Auf das Bundesgebiet bezogen, beträgt die durchschnittliche 
Anspannung der Gewerbesteuer bei den Gemeinden, die nur Er-
trag und Kapital besteuern, 286 .vH und bei den Gemeinden, 
die zusätzlich Lohnsummensteuer erheben, 250 vH. Gegenüber 
dem Vorjahr ist sie nahezu unverändert geblieben. 

~ !irdlschni ttshebesätze 
(lstau~ in vH der Grundbeträael 
Gewerbesteuer nach Ertr-aa und Kaoita 1 

land ! der Gemeinden, . der Gemeinden, 
insgesamt die keine lohnsummen- dfe Zusätzlich lohna1.111811-

steuer erheben steuer erheben 
1955 I 19511 1955 ; 1954 1955 195't ' ' I Schleswig-Holstein •••••••••• 288 I 288 282 282 296 296 

Nf edersachsen ~ ...••......•••. 281t I 285 294 l 294 259 261 
Nordrhei n-Westfa 1811 ......... 256 256 297 295 239 239 

Hessen ....................... 267 268 271 273 26lt 262 
Rheinland-?fa lz ............. m 275 281 282 ~1) 266 
Baden-Wiirttemberg ........... 293 292 293 292 - 1) 
Bayern •••••••••••••••.•••••• 213 211 213 211 - 1) .2) 

Harnburg • 0 ~ ••• I •••••••• 0 0 ••• ' 275 275 - - 275 275 
Bremen •••••••..•••••..•••••• 21t0 21t0 - - 21t0 2ltO -
Bundesgebiet ................ 271 271 .286 285 2~ 251 

1) Lohnsl.llllllensteuer wird in Baden4iirttst~berg V()rl 1 Gemeinde (Stadt Miillheim a.d. llonau, Krs. Tutllingen) und in 
Bayern von 4 Geoeindon erhoben.- 2) 3 Gemeinden. 

b) nach der Lohnsumme 

I. 

' 

Durch die Lohnsummensteuer erzielten die Gemeinden im Be-
richtsjahr mit 411,8 Mill.DM rund 54 Mill.DM (+l4,9 vH) 
höhere Einnahmen als im Vorjahr. Dieser Betrag, der ledig- • 
lieh bei 1011 Gemeinden von 24 180 Gemeinden insgesamt an- · 
fällt, liegt mit 22,9 vH um nahezu ein·Fünftel über dem 
Aufkoml'len aus der Grundsteuer A, .das sich auf alle Gemein-

. den des Bundesgebietes verteilt. Das Lohnsummensteuerauf-
kommen, das überwiegend in Nordrhein-Westfalen (rd. 70 vH) 
anfällt, ist mit Ausnahme von Baden-Wiirttemberg und Bayern, 
wo die Lohnsummensteuer keine praktische Bedeutung hat, in 
allen Ländern gegenüber 1954 gestiegen. Die Zuwachsrate be-
wegt sich zwischen 20,8 vH (Hessen) und 3,1 vH (Schleswig-
Holstein). Für das Rechnungsjahr 1955 errechnet sich eine 
Grundbetragssumme in Höhe von 47,4 Mill.DM bei einem Durch-
schni ttshebesatz von 868 vH gegenüber 40;7 Mill.DM bzw. 
880 vH im Vorjahr. 

IV. Zusammenfassung 

Während die Grundbeträge die Steuerkraft angeben, vermitteln 
die aus Istaufkommen und Grundbeträgen errechneten (gewogenen) 
Durchschnittshebesätze die Anspannung der Steuern. 
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Der Aussagewert dieser Durchschnittshebesätze wird durch Streuungs-
übersichten über die effektiven Hebesätze der gemeindlichen Real-
steuern für das Rechnungsjahr 1955 ergänzt, die im Statistischen Be-
richt VII/43/9 veröffentlicht werden. · 

6röflenk 1Bsse 

Land 

Gemeinden 
•I t !m Oll tl1d IIEhr E 1 nwohnem · · 
mit 200 OOJ b. u. 500 OOJ Einw. 
mit 100 fJXl b. u. 200 OOJ Einw. 

mit 50 OOJ b. u. 100 OOJ Einw. 
mit 20 OOJ b. u. 50 OOJ Einw, 
mit 10 OOJ b. u, 20 OOJ Eim~, 

lit 5 OOJ b. u. 10 OOJ Einw. 
mit 300Jb.u. 5 000 Einw. 
mit 2 000 b, u. 3 000 Einw. 
mit 1 OOJ b. u. 2 000 Einw. 
mit wnloer a 1s 1 OOJ Einw. 

Gemeinden i 
0a@9en: Rechnungsjahr 1954 

Schleswlg-No Istein -·---- I 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rhein lami-Pfa lz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Harirurg 
Bremen 

. 

Grundbeträge Ul1d flealsteueraufbri~kraft 1l 1955 
nach Griillenklassen und läm!ern 

- m je Eimldmer -

Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer nach 
Ertrag und l<a!!ita 1 

Steuerauf- Steuerauf- Steuerauf-Grund- bringungs- Grund- bringungs- Grund-
bringu~-beträge kraft beträge kraft beträge kreft 

nach Grii6enk lassen 

0,33 0,56 12,27 30,~ '. 38,08 103,19 
0,37 0,63 12,18 29,84 37,41 1{)1,39 
0,52 0,88 11,55 28,29 30,98 83,95 

0,53 0,89 10,68 24,(2 • 31,79 1Ji,16 
0,84 1,41 11,72 26,37 35,64 96,60 
1,92 3,Zl 10,36 19,48 21>;82 72,69 

2,95 4,95 9,49 17,84 23,23 62,95 
4,63 7,79 7,37 12,fll 17,43 . 41,23 
5,91 9,93 . 6,21> 10,89 14,24 38,58 
8,311 14,09 . 4,37 7,30 8,69 23,55 

11% 20~10 250 4 18 "48 12 13 
399 671 865 18 61 2364 64 06 
403 668 8 51 18 27 2240 60 59 

nach Ländern 

6,11 10,21 7,55 16,23 13,45 36,JKi 
5,69 9,56 1,rfl 15,10 18,72 50,72 
2,11 3,54 9,22 19;82 28,14 76,27 

3,96 6,65 8,35 17,95 21,38 57,95 
5,17 8,69 7,1~ 15,32 18,24 49,42 
5,11 8,58 10,39 22,33 27,78 75,28 
4,90 8,24 7,63 16,41 18,63 50,49 

0,42 0,71 11,43 24,58 39,33 106,57 
0,93 1,57 14,23 30,00 33,52 90,B3 

Zusa~~~e~~ 

Steuerauf-Grund- bri 119J1198· betriige kreft 

50,68 133,81 
49,96 131,86 
43,05 113,12 

43,00 111,07 
48,21 124,38 
39,11 ' . 95,1t0 
35,66 85,74 
29,43 61,84 
26,40 59,1t0 
21,45 44,94 
18 94 36 41 
36 28 89 38 
3494 8554 

27,11 62,96 
31,43 75,38 
39,47 99,63 

33,69 82 55' • 30,54 73,43 
43,27 106,19 
31,16 15,14 

51,18 131,86 
. 48,68 123,00 

" 1) Grundbetragss~me Je Großenklasse bzv. land vervielfacht m1t dem gellllQSnen bundesWrt:hsclvnttlJchen ~ebesatz und zwar: 

1955 1954 
vH 

Grundsteuer A Bundesdt.rchschnl ttshebesatz 168 166 
Gewerbesteuer ll!lch Ertrag und Kapi ta 1 8undes00rchschni ttshebesatz 271 271 
Grundsteuer 8 L\Jrchschni ttshebesätze nach 6rö3enk Iassan 

111i t m CJll und mehr E inlld\nern 245 245 
ai t 20 000 bis ut1ler 100 000 Einwohnern 225 225 
eit 5 000 bis ut1ter ~ 000 Ei nwchnern 188 186 
mit 2 000 bis unter 5 000 Einwohnern 174 172 
•il wen! gor als 2 000 Einwohnern 167 165 
Gemeinden insgesi!Oit 215 215 
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Wenn jede Realsteuer für sich betrachtet wird, können die Grund-
beträge als Vergleichsbasis herangezogen werden. Die Summe der · 
Grund'bet:räge gibt von der gesamten Realsteuerkraft jedoch kein 
zutreffendes Bild, da jede Steuer eine andere Anspannungsfähig-
keit besitzt und ihr je nach der wirtschaftlichen Struktur der 
Gemeinde ein anderes Gewicht beizumessen ist. 

Zur Darstellung der gesamten gemeindlichen Realsteuerkraft wird 
il.eshalb die ''Realsteueraufbringungskraft" verwendet, die sich 
aus der Summe der Grundbeträge der einzelnen Steuerarten, ver-
vielfacht mit dem jeweiligen bundesdurchschnittlichen Hebesatz 
errechnet. _, _ 

In den derart berechneten Kopfbeträgen sind einerseits die Unter-
schiede zwischen den einzelnen Gemeinden in ·der Steueranspannung 
ausgeschaltet, andererseits aber diejenigen in der An-spannungs-
fähigkeit der einzelnen Steuerarten berücksichtigt. 

Die Realsteueraufbringungskraft 1955 ist zwar im Bundesdurch- • 
schnitt gegenüber dem Vorjahr um weitere 3,84 DM auf 89,38 DM 
-pro Kopf der Bevölkerung angestiegen, ohne jedoch den Zuwachs im 
Rechnungsjahr 1954 (6,60 DM) zu erreichen. Die Höhe der Real'-
steueraufbringungskraft wird - von den kleinen Gemeinden mit 
weniger als 1 000 Einwohnern abgesehen, bei denen die Grundsteuer 
A dominiert - in allen übrigen Gemeinden weitgehend von der Ge-
werbesteuer nach· Ertrag und Kapital bestimmt. Der Anteil der Ge-
werbesteuer an der Realsteueraufbringungskraft.insgesamt beträgt 
bereits bei den Gemeinden mit .1 000 bis unter 2 000 Einwohnern 
mehr als 50 vH. Bei· den Gemei-nden mit einer Einwohnerzahl von 
10 000 und mehr ist die Gewerbesteuer zti rund drei Viertel an 
der Realsteueraufbringungskraft beteiligt • 

. In Harnburg nahm die Steueraufbringungskraft um 2 ,,65 DM und in 
Bremen um 1;53 DM gegenüber dem Rechnungsjahr 1954 ab. Dieses 

·ist im wesentlichen darauf zurückzuführen, daß in diesen Städten 
die Steuerveranlagungen so zeitnah geworden sind, daß Nachzah-
lungen in der in den Vorjahren üblichen Höhe entfa.llen. Die' • 
Steueraufbringungskraft in Hessen blieb fast unverändert. Eine ... 
Zunahme der Realsteueraufbringungskraft wird bei .Niedersachsen 
(+6,82 DM), Bayern (+5,63 DM), Baden-Württemberg (+5,43 DM) und 
Rheinland-Pfalz (+5,10 DM) festgestellt. Auch in Schleswig-Hol-
stein (+3,67 DM) und in .Nordrhein-Westfalen (+1,81 DM) ist die 
Realsteueraufbringungskraft, wenn auch in geringem Maße, ge-
stiegen~ 
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land · 

Sch1eswig.Holstein , ...... 
~edersachsen ·•·····~···· 
Nordrtleln-Westfalen ...... 

Messen ••••••••••••••• -•••• 
Rbetnlancf.Pfalz .......... 
BacJen..l«irtteaberg ........ 
Bayem •••••••••••••• 

Länder ohne Hansestäclte .. 

Hamburg •••••••••••••••• :. 
Bremen ••••••.••••••• 
l'Alndesgeblet 1955 ........ 

llllgegen:Rechnungsjahr 1954 
I 1953 
I 1952 
• 1951 
• 1950 
• 1949 

Schleswig.H01stein ........ 
Ni edarsachsen ........ ., •• 
Mardrheln.~tfalen •••••• 
Hessen ••••••••• ~ ••••••••• 
Rt,ei n lend-Pfa k .. ; ....... 
ßeden..I(Urttemberg' ........ 
Bayern ·8·'"~···• .. 

l1iMer ohne Hal'SBStädta .. 
Haiburg •••••••••~•c•••••• 
Brenan ••••••••••••• 

Bundesgebiet 1955 ... ; .... 

!llgegen:Rechnungsjahr 1954 
• 1953 

1952 
1951 

• 1950 
• 1949 

A. Gesamtergebnis des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1955 

1, f•taufkalaen und &-undbeträ9e 
a) nach Ländern 

Grundsteuer nach zusammen &uldsteuer Grund; teuer 
A B Ertrag und A B 

.100)1}1. -

26232 42[125 BB666 156 !123 13 995 11200 
71 491 111 016 3118 550 531057 372St lt6 012 
364BB 313 051 1 009 385 1 408 930 309ai 135 419 

32148 83 019 259 431 374 60'1 17 975 31 941 
32 812 51147 163Ullt 2lt6 993 16 987 23 i,o7 
62201 120 842 515(9; 158 139 36141 13501 

330839 901!6011 3 00)513 4 230 016 199 741 lf21 416 
323 158 865 aiB 2618 491 3 9j(j 677 199 143 4C6586 
300 176 817 095 2 358 755 3 484 026 195 139 385 629 
3t'lt566 007159 1 BI!& 195 2 959120 198 080 384 011 
295 479 193 735 1 (li9 465 2 158 679 195 671 379 692 
294 522 758 238 9!H04 1 955 364 196 988 364 139 

• II4 !e EI nldmer • . 
11 ,lt5 18,35 38,71 68,52 6,11 7,55 
1o;91 16,94 53,20 81,lli 5,69 7,!2 
2,48 2:1,31 7l10 . . 95,89 2,11 9,22 

16,27 &,44 
75,21 

12 

7,01 18,25 62,19 Bl,AA 4,17 8,48 

6,iU 18,61 64,!11 89,35 '3,99 8,65 

6,68 18,27 60,59 85,54 4,03 8,51 
6,60 17,1i6 54,68' 18,93 4,07 8,28 
6,36 16,1Ji 48,1i6 71,88 4,03 . 7,96 
6,32 16,75 38,30 61,37 4,11 7,96 
6,2:1 16,67 22,lt6 45,311 4,11 7,97 
6,23 16,03 19,09 41,35 4,17 7,70 

• Ablieichungen in den SUIIIKlll dt.!'dl Runden der Zahlen • 

- 11 -

nach Zusaaoen Ertrag und 

3Q 816 6210'1 
122626 Z(lj 919 
413 503 519908 
97170 1531Bi 
59885 100 279 

196 606 3(1j254 

1100199 130 356 
988322 593 ~~ 
~9 604 1 450 37l 
681162 269 259 

. 4~ 184 900 541 
342 2Cl! 903 329 

13,1t5 27,11 
18,72 31,43 
26,14 39,41 
2:1,38 

22,93 35,57 

23,64 36,28 . 

22,40 34,94 
20,18 32,52 
17,911 29,92 
14,25 26,32 
8,51 20,59 
7,24 19,10 



A. Gesamtergebnis des Realsteuervergleichs für des Rechr!Jngsjahr 1955 
1. lstsufkpnnen l.l1d Gturdleträse 

h) nad1 Gemeiildegrii8enklassen 

.. 
I 

Gel!llli ndegriillenk lasse1l Grundsteuer nach · 1.-. ·~ Zusaman ~-....... 
A B Ertrag und A 9 

Kaoital 

-11Xllll'l-
Kreisfreie Städte 

alt &ll 000 und mehr Einwohnern ••• 2004 178 273 628251 008559 1997 73216 
mit 200 000 bis unter 500 (l)(J Ei nw. 301Jit 1lt9 644 52Hl~ 600572 1900 62113 
mit 100 000 bis unter 200 000 Elnw. 3~ 105 056 310 5'13 418 628 1891 41 666 
1it 50 000 bis ~~r~ter 100 000 Einw. 21t61 71101 241 529 315 103 1427 293\12 
mit 20 OOJ bis l.llier 50 OOJ Ein~. 1895 42il!5 154 21~ 198.13/t 1008 1H06 
mit 10 000 bis lllier 20 OOJ Einw. 518 60Cii 24 400 31731 311 3532 

mit weniger als 10 rm ~··u 35 170 359 564 18 85 

Kreisfreie Städte zu~ •.••.•••• 12 979 553079 1 887 228 12~~ 8564 ~400 
Kralsangehörige r- ""'' mit 50 000 und lDllhr E;II\IOhnem ... 256 5359 28993 34600 179 3 014 

oft 20 000 bis I/liter 50 000 Ejnwl 4293 71885 296 353 378 531 2925 37 343 
mit 10 IXll bis unter 20 000 Einw. 10 lt89 64 714 237 709 312972 6645 33939 
mit 5 000 bis U!!t&~ 10 000 Einw. 21119 78155 276531 375 ros 13159 42 349 
mit 3 000 bl s unter 5 000 Efnw. 27303 47 030 165 600 239933 16762 ai656 
mit 2 000 bis 111ter 31Xll Einw. 29200 32376 110 598 112 2511 17 961 19 027 
mit 1 OJl bis unter 2 000 E1nw. 80 873 ~1 51l 121 392 243 rot 48 008 25CAA 

mit weniger als 1 IXll E;r.w. 148 426 3ll 278 71102 255 806 lti422 117 B57 

322 IY!1 377 428 1 314 200 ~ 013 749 191 aiB ~(!) 229 

ll5 Wl . !lll 507 3 201 500 I 467 (}35 ICJ!l623 f.32636 
p rn je Einwdmer -

Kralsfreie Städte 
mit 500 000. und lllilhr Elnwdmern .. 0,34 29,88 105,30 135,52 . 0,33 12,27 .. 
mit 200 im b!s unter 500 im E!nw. 0,59 29,34 103,51 133,43 0,37 12,18 
•H 100 000 bis unter 200 000 EillW. 0,84 29,11 86,05 11&,01 0,52 11,55 

nad1 

E~~ 

227 193 
190 817 
11119fl 
. ffi 797 

56 400' 
. 9 148 

138 
681294 

10 6S1 
110'100 

B7 BIO 
100 754 
63032 
~211 
49 759 
31 !Vi7 

500450 
1181 7114 

... 
.. 
38,00 
31/1 ... 
~;98 

-····· 
mit 50 OOJ bis lllier 100 000 E1nw. 0,89 25,68 81,23 113,81 0,52 10,62 . . . 30,99 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. .. 1,30 28,81 100,93 .136,10 p,li8 . 11,!11i . ... 38,75 
mit 10 000 bis unter 20 000 E!nw. 1,&9. 22,19 79,57 103,45 .. 1,01 11,52 29,82 

mit ~iger als 10 000 Einw. 3.52 17.11 36.14 56.78 1.81 . 8.56 13.89 

.. 

3(2~ 

2511839 
155351 
116 616 
74822 
12 991 

241 
917 267 

13 88'1 
150 368 
128 45'i 

159 262 
11» 450 
80265 

122811 
135 ?46 

896737 
!1 81~ rm 

50,68 
49,96 
~.os 

. 42,12 
.. 51,40 
. 42,35 

24.26 

KJ'eisfreie .Städte zusalllmBI! ...... •• · 0,68, . 28,78 . 98,21 . 127,66 045 . 
J.. . ... . 11,83. . .... 35,45 .... 47,73 

Kreisangehörige Gemeinden .... 
m! t 50 IXll und mehr EI nwOOrnlm ,. 0,96 20,13 108,91 130,01 0,67 ' 11,32 40,16 . 52,16 
Mit 20 000 b!s unter 50 000 E;nw. 1,34 24,22 92 16 117,72 0,91 11,&1 34,24 46,16 ' mit 10.000 bis unter 20 000 Elnw. 3,17 . 19,57 71,81 !llf,55· 2,01 10,25 26,55 38,81 
ait 5 IXll bis unter 10 000 Efnw. 4,73 17,~ 61,96 84,21. 2,95 9,49 23,25 35,69 
mit 3 000 bis uiter 5 IXll Elnw. 7,55 13,00 45,18 f6,34. "·63 7,37 17,~ 29,43 
mit 2 IXll b!s unter 3 000 Etnw• 9,63 10,65 36,38 56,E6 5,91 &,26 14,24 ai}O 
llllt 1 000 bl s unter 2 000 Elnw. 14,12 7,26 21,20 42,59 ~.38. .4,37 8,&9 . 21,~5 .. 
mit IIEl!lfger als 1 000 Einw. 20.79 4.24 10.00 35.83. 11.96 ~.!'() 4.48 . 18.94 

10.46 12.26 1;2.10 65.~ 6.21 6.67 .16.26 29.14 

Gemeinden insgesaont ................ 6,ll 18,61 64,04 89,35 3,99 8,65 23,64 36,28 

- ln den SLIM!Eln durch Rlriden der 2ah len -
1) Zuordnung nad1 den endgültigen Ergebnis der Yollcszähl1119 vt1113,9,1950. 
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A, Gesamtergebnis des Realstei!OI"Vergleichs für das RechraJngsjahr 1955 

2, Gewogene !lyrchsthni ttshabesätze 
vH 

Land Grundsteuer A Gi-undsteuer B Gemei ndeQröBank lassll 
- Länder -

Sehleswig-Holstein ti•·········•·id ....... .:,j,, 181 i 243 
Nieder$achsen •• ~ •••• J ••••••••••• j •••••••••• ~~ •• 192 241 
Nordrbein4festfa len · ••• : t •• •••• •.' ....... ·• j •••• 118 231 

Hessen ·················•J••······~·······~····· 179 219 
Rhetnl~lz ' ..... .~ .... ,. .... ··~·' .. •, ... ~:. ' ... 193 219 
Baden410rttemberg ...... ~ •• ~. ,j. J~ j • ••••• ~ •• 4 • ..... 172 164 
Bayern ......................... ~ ...... .; ......... 161 211 
Länder ahne Hansestädte ........................ 108 215 

' .l .. 

Hamllurg ........................................ 73 219 
Bremen ........ ... . . . . . ... . ... .. ... . . . .. . ....... 120 200 . 
Gesaartdtlrchsdmi tt 1955 0000000 0 I 0 00 0 0 0 I 0 OoOo 0 Of 168 215 
Oogegen: Rechnungsjahr 1954 ···················· 166 215 

!953 .................... 162 213 
1952 ...... ...... ... . . . . . ' 158 212 . 
1951 ..................... 154 210. 
1950 •••·•··········•··•• 151 209 

. 1949 ............. ·~ ..... 150 200 

- Gemeindearößenklassen -
Kreisfreie Städte: I 

m;t 500 000 und mehr Einwahnern ............ ·~ 102 243 
mit 200 000 b. u.' ~ 000 Einw. • •'< •••• ··"'··· •• 157 241 
oit 100 000 b. u, 200 Oll Etnw. ···~ .......... 160 252 
mit 50 000 b. u, 100 000 Einw. •..•.......... 173 2112 
mit 20 oo:t b, u; 50 000 Einw. oooco••••••••• 188 241 
lllit 10 000 b. u. 20 000 E;nw. .............. 167 193 ~. 

mit ..enigo!r als 10 000 Einw, ····~ ........ 194 200 
Kreisfreie Städte zusamm .... ' ........ ··~. ·.· .. 152 243 

~isangehörige Gemeinden 
mit 50 IXXl und liehr Einwahnern .............. 143 178 
mit lO 000 b. u: 50 000 Einw. .... ~··· ...... 147 .2()9 • 
mit ~0 000 b, u. 20 000 Einw, 

···········~·· 
158 191 

mit 5 000 b. u. 10 000 Einw, OS 0< • 0~<"000 o oo 160 185 
mit' 3 000 b. u. 5 000 Einw; 

··~·~~········ 
163 176 

1\lit 2 000 b, u, 3 000 Einw. ,.,..,.~,u~••••• 163 .170 . 
mit 1 000 b. u. 2 000 Einw, ..•........... 168 166 
mit weniger als 1 000 Einw. .. ~. ·~··· ..... 174 170 

Kreisangehörige Gemeinden zusanmen 
········~···~· 

159 .184 

Gemeinden insgesamt •••••••••••••••••••••• 00 •• •• 168 215 
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Gewerbesteuer riad 
Ertran ood KaDHa 

288 
2811 
256 
267 
273 
293 
273 
271 
275 
240 
2n 
271 
271 
2n. 
269 
264 
264 

271 
277 
278 
282 
273 
267 

260 
271 

'· 

2n 
269 
2n 

267 
263 
256 . . 
244 
241 

263 

271 



8, ~lste <!es Raal8teuervergletchs fllr das Rednl\gsjahr 1955 naeb Artea.l.illdara IId Geael~ll!AIIII 
1. GN!dsteuer A 
a) lstaufkoalen 

GemeindegrüBenklasse 

• 1 -000 (}I • 
Kreisfreie Städls 

alt !m 000 und llllhr EIIIIICihrwm 2Wt 1003 207 1$ 
· alt 200 000 bis unter 500 000 Einw. 300'1 336 311 500 362 tilt5 138 

alt 100 000 bts unter 200 000 E1nw, 3(29 42 739 9116 15ft 1f!l 751 169 
1it 50 000 bis unter 100 000 Elnw. 2 467 41 187 ~ .. 2f>7 157 315 -~ 
lit 20 000 bis unter 50 000 Elnw. 1005 313 00 201 lt<' 198 631 
Ii t 10 000 bis unter 2Q 000 Elnw, .. 518 . 518 

mit weniger als 10 000 Elnw. . .. 
Kreisfreie Städte ZUS811\11011 ...... 12 979 419 16'16 3122 1190 .. 1 !25 1 $8• 1!037 1242 
Krelsangeh6rige !Meinden 

•lt 50 000 und mehr E!rndmem 69- . . • 187 
mlt 20 000 bts unter 50 000 Elnw, 2l9 .. 6117 1 nn .300 123 1092 82 • 
1lt 10 000 bis unter 20 000 Etnw. .. 923 2116 3176 915 839 166.'1 255 
mit 5 000 bis unter 10 000 Elnw. 1484 4676 4ffi3 2521 1233 397l 2 178 
mit 3 000 bis unter 5 000 Elnw. .. 1 317 6479 5 214 ··zm 2 613 5590 3 219 
•lt 2 000 bts unter 3 000 Elnv. 2 524 5 961 4100 . 3 015 2585 6482 Hat 
ll!t 1 000 bis unter 2 000 Einw, 8479 1666/t 6 768 7433 7 558 16 453 11518 

altweniger a 1s 1 000 Elnw. 
Kreisangehörige Gema! nden 2US8II1MIII , • , 

Gellet nden Insgesamt ••..............•... 2f,232 71491 36488 3211!8 32812 622UI i 72 lt<' 1242 

- [lt Je Elmdmer -

hisfreie Städte 
o.~l 11\t 500 000 und ll6hr Einwohnern 0,311 0,42 0,33 • 0,21 

mit 200 000 bis unter 500 000 Etnw. 0;59 0,69 0,50 0,26 1,46 o;l'l 0,311 1, 4) 
alt 100 000 bis IJiter 200 000 Elnw. O,lllt 0,44 1,67 o,sz 0,81 1,11 1,56 o,sz 0,51 

mit 50 000 bis unter 100 000 Elnw. 0,89 0,57 0,55 o,49 1,20 1,75 1,61 0,76 
alt 20 000 bis unter 50 000 Einw. 1,ll 1ll . 0,45 1,07 1,99 4,ßlt 1,02 r 
llit 10 000 bis unter 20 000 Einw, 1,69 - 1,69 

1lt weniger als 10 000 Elnw. 

Kreisfreie Städte -n ....... 0,95 0,42 0,81 1,69 1,21 0,66 0,52 

Kreisangehörige Gelleinden 
•lt 50 000 und IIGhr Etnlllhnem ..... 0,96 • 0,55 1,32 
•lt 20 000 bis 111ter ~o 000 Elnw. 1,311 1,13 2,04 "1,(13 1,86 1,38 1,111 1,61 
mit 10 000 bis IJIW 20 000 E1nw. · 3,17 4,37 4,60 2,25 3,53 5,87. 3,16 1,52 

•lt 5 (XXJ bis unter ~ 000 E1nw. 4,73 5,01 8,03 . 3,79 . 5,32 ~.Git . 2,71 
elt 3 mo bis unter 5 000 Elnw, 7,55 10,04 11,18 5,86 7,27 9,ll 4,78 
ait 2 000 bts unter 3 axJ Elnw. 9,63 19,93 12,60 1,23 8,94 9;98· 6,lli 
llit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 14,12 ll,89 16,88 935 '· '11,74 14;40 11,67 

11\t wnlge~ als 1 000 lllftl, • 
Krelsa~1ge Gelleinden uaamen • 
llelel nden I nsgesaat .................... 6,70 248. r 9,99 . 6,19 . 7,90 0,52 

Runden der 1ah len -
1) ·luordoong nach dem endgültigen Ergebnis der Volkuählung va~13,9,1950,- 2) Hallburg,. 3) Breaisft,. 4) ar-tlawn• 
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B. Ergebnisse dGs Realsteulll'llel'9l~olls filr 0011 Recbf'!JI"lSjahr 1!i55 nach Arten, Länd!lrt~ und G9111Bindegrii&nkl..W.n 
1. Grundsteuer A 
b) Grundbeträ!j9 ' . ' 

Gemeindegrößenklasse l) Bundes- Schleswig.- Nieder- IW'drileh>- 1 RheinlarnH Baden.. ' 
oebiet Holstein sachsen Westfalen Hessen 1 pfalz "1rurtte.bera Bayern 

-1000[1>1. 
Kreisfreie Städte I mit SJO 000 und mehr Einwohnern ~·4 •• 1997 " . 910 188 . . 157 

mit 200 000 bis unter 500 000 Ei nw, •• 1900 171 170 400 213 . 358 55 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw ••• 1891 23 460 751 1rfl 81 331 B8 

mt 50 000 bis unter 100 000 Einw, .. 1427 2lJ 101 ~12 122 355 232 179 
eit 20 000 bis unter 50 000 Einw ... 1008 . ·~ 67 94 2lJ3 99 351 
llit 10 000 bis ooter aJ 000 Einw ••• 311 - - - . - - 311 

mit \lelllger als 10 000 Elnw. 18 ~ - . - - . 18 

Kreisfreie Städte zusatiD9fl ............. 8~ 215 931 2 550 7ZO 639 1(fl1 1 159 

Kreianget.örige Gemeinden 
mit 50 000 und rehr Einwohnern .. , .. 179 - - 57 - - 122 " 
mit 20 000 bis unter 5D 000 Eillll, •• 2925 136 290 1500 156 62 668' 1m 
mit 10 000 bis unter 2lJ 000 Elnw ••• 6 645 494 1 320 2804 469 431 949 112 

mit 5 000 bis unfer 10 000 Einw ••• 13159 ·oos 2525 4 233 1 .246 648 2 297 1lt1Jl 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw ... · 16 162 701 3 391 4483 1495 1 339 3200 2rffi 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. ;. 17 961 1 347 3168 3459 1 700 1389 3 941 2952 
mit ·1 000 bis unter 2 000 Einw ••• 48008 4526 8698 5646 4285 3 975 9719 11159 

mit \lelliger als 1 000 Einw •• 85422 5 169 16 95B 6246 7899 ß 498 14126 25~ 

Kreisangehörige Gemeinden zusan~~an ...... 191 068 13781 36 349 28 436 11 255 16 348 35120 43 7&9 

GaBelnden insgesamt .................... 199 623 13 995 37 281 30 ga; 17 975 16 987 36141 44 929 

- m je Eim«lhner -
Kreisfreie Städte i 

mit 500 000 und mehr Einwohnern •••••• 0,33 - . 0,35 0,30 " - • 0,11 
mit 200 lllJ bis unter 500 000 Einw •• ; 0,37 035 0,22 0,23 O,B6 - ' 0,41 0,13 

' mit 100 lllJ bis unter 200 000 Einw ••• 0,52 0,211 1,04 0,42 0,54 0,55 o,itl 0,27 

mit 50 000 bis Ullter 100 000 Einw ••• 0,52 0,28 0,32 o,41 0,55 0,<2 1,00 0,39 
mit 2lJ 000 bis ooter 50 000 EinW •• ; 0,69 - 0,89 0,37 0,50 0,99 2,42 o.~ 

mit 10 000 bis unter 20 000 Efillt, .. 1,01 . " - - - y 1,01 

mit weniger als 10 000 Einw. 1 B1 
. 1 81 . . .. · - - - -

Kreisfreie Städte zusammen •••••••••••• 0 0,45 0,33 0,53 0,34 0,49 0,82 0,&3 0,36 

Kreisangehörige Gaooi nden i-

mit 50 000 und mehr Ei mKJhnern ... .. O,G1 - - 0,4& . - o,~ -
mit 20 000 bis unter 50 000 flnw ... 0,91 0,56 0,91 o,m 0,97 0,69 1,0G 2,03 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw ••• 2,01 2,34 2,24 1,98 1,81 3,06 1;80 1,03 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw ••• 2,95 2,73 4,16 3,30 2,&3 2,44 3,12 1,75 
mit 3 000 bis unter 5 mo Einw ••• 4,63 5,34 5,85 5,04 3,79 4,77 4,94 3,05 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw, .. 5,91 1_0,&4 6,70 6,09 5,QJ 5,36 6,52 4,40 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw ... B,3B 16,49 B,B1 7,80 6,77 7,57 8,98 7,44 

mit weniger als 1 000 Einw •• 11 96 16 43 13 73 11 00 918 905 1323 11 71 

Kral sangehörige Gemeinden zuSanlnen ..... 6,21 8,1t2 7,59 3,92 5,63 ' &,53 6,44 7,20 

Gemeinden insgesamt ·4················· 3,99 6,11 5,69 2,11 3,96 5,17 5,11 4,90 

• Abwe1chungen ln den Suomen durch Runden der Zahlen -
1) Zuordnung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung YOOI13.9.1950.- 2) Hallburg.- 3) Bremen.- 4) llremelbilven. 
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B. Ergebn~sse das Rea1steoorverg1o~chs für das Ratlnlngsjalll' 1955 nadl Arten1 Uindem und tiem<llOOgriillenklassan 
2, linrldsteoer B 

a) lstaufkanaoen 
Bundes• Schleswtg- Nieder· Nordrtle!n- . !Rhalnland- &den-- Hanse· 
oebiet Holstein sachsen Wsstfalen IIessen I Pfalz WO · 11 l!ay""' stiiate 

Kreisfreie Städlo 1 
rait 500 000 und ßlBhr E1nwohnem uu.. 178 273 .. ... 7~ 145 24 OOit .. ... 35 319 
mit 200 000 bis ooter 500 000 Elnw. ••• 149 644 13190 29 620 ~1 552 8 681 - 26 ~16 1~ 200 
mit 100 000 bis llrter 200 000 Ei nw. •• • 105 ffi6 2 245 . 11 663 52 858 6 749 4 330 14 953 9 fliß 

llit :tJ 000 bis unter 100 llXl Einw. ;,, 71107 2 006 9 394 21 001 7 535 · 12 258 5 539 12 544 
alt ZU 000 bis 11rter 50 llXl E!nw.... 1!2 025 • 6 002 5 2lJ HOO 5 OCl4 2 111 'lfdl3tl 
lli t 10 000 bis unter aJ 000 Ei nw. ... 6 005 • ' • • • • • 6 005 

mtwm~als 100000nw,~·~·---1~~~~-~----4-~·--r-~-~~~·--r-~---+-~-~+-~,~~~-~~ 
553 019 18 an 57 519 196 185 52 CXli 22 452 49 019 9s 713 61 995 

Kmisangehör!ge Ge!aelrM!en 
II! t 50 !Ol und ll'lhr Elllldmern .. .... 5 359 • • 2 319 • • 2 900 
mit 20 000 bis unter 50 000 E\nw. ... 77 885 6 086 7 C6'l 40 171 4 412 2 993 15 005 1 35ft 
mit 10 OOl bis unter 20 000 Einw. ... 611 774 4 203 11 927 26 230 4 !1ll . 3458 10 9115 3 188 
alt . 5 000 bis Ltrtsr 10 000 Einw. ,;, 18 155 5 165 9 638 20 001 7 628... 5 627 13 011 15 685 
mit 3 000 bis llrter 5 000 Elnw, .. ; 41 030 2 245 7 256 1llt31 4 350 .. 4 423 8 667 8 658 
mit 2 000 bis 111ter 3 000 tlnw. ... 32 376 1 338 · 4 751 6 448 3 048 3 459 6 534 6 192 
mit 1 OOl bis unter 2 000 Elnw, ,.. 41 512 1 897 7 448 6 100 3 8al ' 638 8 208 9 318 

mit ~~e~~lger als 1 000 Elnw • .,..4• ~30:w2185:.!2...-!-.!:.2..:!.41~9---1---"5!..::348~1-=-3 22~7.!...-1----'2~8~72=-+-..:· 4r-;1~G!4-.:!..5 2!61=...3 +-62-69~74-...:·:.._-l 
KreisangeiJlrige Gemeindan zu- ..... 311 428 23 954 53 m 116 872 31 014 28 695 71 763 51 693 
Gemeinden l11$gesamt .................... 930 501 42 ~ 111 016 313 rtil 83 019 · 51147 120 8lt2 141 40i 61 995 

Krei smte Städte 
Ulit 500 000 und mehr [fn..,tmarn- .... o~ 29,88 ,. .. 28,46 38,22 ... - 37J35 
mit 200 000 bis 111tsr 500 000 Elnw. ... 29134 28,35 38,90 22,116 35,14 · - 30,20 34,55 
mit 100 000 bis llrter 200 000 finw, ... 29,11 23,71 26,29 29,26 35,68 · 29,58 3'1 .~ 29,81 

" . 
mlt 50 000 bis unter 100 000 Elnw, ;.. 25,68 28115 . 27,81 rl,45 33,80 28,40 23,19 21,59 
mit 20 000 bl$ unter 50 000 Elnw; ;,; 28,87 ~ 31,58 29,36 26,42 · 28,74 51,56 21,09 
mit 10 000 bis unter 20 000 Etnw. '"" 22,19 . • - - • - - 22,19 

mit weniger- als 10 000 Einw, ...,.4 • .;._-"'17~1:.!.1-+---:"~-+--=·.;._~...::.· -+,......,...;"=-!_....::•-~-.::.· -+~17u.1:..:.1 +--'"'-1 
Kreisfrole städte zusaaaen ............. 28,78 27,66 32,69 26,35 35,21 28,71 30,19 31,08 25,91 

Kralsangehörige Gelleinden 
mit 00 000 und •hr Einwdnai'n .... ;, · 20,13 " ~ 19,03 · • • 21,11 • 
ilit 20 000 bis unter ·so 000 Ein<, ''". 24,22 . 24,72 22,25 23,31 21,36· .. 33,51 · 25,19 26,66 

~ 

Mit 10 000 bis unter 20 000 [jnw • .,, 19,51 . 19,90 20,20 18,51 18,58 24,11 20,!2 19,G! 
mit 5 000 bis unter 10 000 Ejnw. ,,. 17151 19,47 15,81 16,23 16,10 . 21,19 17,69 _19,53 
mit 3 000 bis unter 5 000 Ejnw • .,. - 13,00 17,11 12,52 12,84 11,02 15,74 · 12,98 12,87 
mit 2 000 bis unter ·3 OOOE!nw. ... 10165 10156' 10,06 11,35 91\1> · _13,35 10,61 10,11 
mit 1000 bis 111ter 2 OOOEjrw,.. 7,26 6,91 7,55 8,54 6,13 · 8,84 7,58 6,21 

mit weniger als 1 OOOJ:!nw._. •• ui•l--..:4!.!2::t4+..!6!..!00!i!.-+......:!4:.2334--6!!L1!i!.54 ...... ..i3~56'l-..:4t.,;3!!..7 +-.2.5 e;264-~3l!iG!+-~-~ 
Kreisangehörige Getlelnd911l.IIS8Ii.en ..... 12,26 14,63 11,16 16,12 10,11 .. 11,47 13,16 8,50 • 
!leJielndsn insgesamt ..................... 18,61 18,35 16,94 21,31 18,27 15,51 17,07 . 16,09 

. . '."' ....... ' 
26 91· .. 

- . .. .. . ... }_ 

~ Abwefchungen 1n den Sl.MEin durch Rooden der Zahlen - · · 

1) Zuordnung nach da.. endg(iltlgsn Ergebnis dar Volkszählung VG~13o~,1950.· 2) !Wurg,• 3) Bremen,· 4) Bremerhaven. 
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B, Ergebnisse des Realstauervergleichs für das Rechnungsjahr 1955 nacll Arton,Lälldem UII<J Gemeindegrößenklassen 
2. htirleuel' 9 
b l Grundbeträge 

Gemei ndegröllm< )asse 

·1000il'l· 
Kreisfreie· Städte 

7~l mit 500 mo und oehr Einwdlnern 73 216 • 29 898 943'3 718 
mit 200 mo bis unter 500 om Einw. 62113 4597 9288 16 oo; 2482 15 601 5684 
mit 100 000 bis 111ter 200 roD Elnw, 41 6b6 774 4249 2!) 517 2 327 1732 6 ßll5 3~ 12954) 

oft 50 000 bis unter 100 000 E1nw. 29 392 679 3427 9 078 2 714 4900 3fß! 50$! 
elt 20 OOJ bis 11\ter 50 00! Elnw. 174(6 2585 Z121 1 920 2 359 960 7 455 . 
alt 10om bis unter 20 000 Einw. 3532 3532 .. 
mit \181llger als 10 000 E1nw. 

Kreisfreie Städte zusaanen ........... 6(li() 19 549 78486 18 876 . 8 99h 26908 117 

Krel engehörige lleeel!lden 
mft 50 000 und mehr Ejnwdinem 952 2(Q 
mit 20 mo bis unter 50 000 E!r111, , 2 49'1 3 070 17 651 2129 1399 9708 8fli 
mit 10 000 bis unter 20 !XXl Einw, , 1968 5248 13 224 2964 1622 70ßll 1829 

mit 5 mo bis ooter 10 mo Elnw. 2722 4746 10 626 4 529 2726 8252 8748 
mit 3 mo bis unter s mo Efnw .... 1077 3 719 5 872 2887 2250 5764 5087 
mit 2 om bis unter 3 mo Einw •• 668 2 639 3 339 2 019 1865 4469 4 028 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 1 016 4114 3 467 2634 2 420 5589 5804 

mit weniger als 1 ooo Einw. 

Kreisangehörige Gerneiliden zusannen ••• 

liemeinden insgesamt •••••••••••••• 0 •• •.•• 17 290 135 419 37 941 73 507 117 

• 1)1 je E 1nwohner • 
Kreisfreie Städte 

mit 500 mo und mehr Einwohner• 12,21 11,39 14,99 14,48 
mit 200 000 bis unter 500 000 Ejnw, ... 12,18 9,45 12,20 9,25 10,04 17,79 13,82 
mit 100 000 bis unter 200 VOO Einw. 11,55 8,18 9,58 11,39 12,ll 11,83 14,40 11,92 

mit 50 000 bis unter 100 om Ei nw. 10,62 9,39 10,11t . 8,93 12,17 11,35 15,t11 11,20 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw, ••• 11,96 11,81 11,94 10,19 11,56 23,45 11,92 ~ 

mit 10 000 bis unter 20 000 E11111, 11,52 11,52 

mit weniger als 10 om Einw, • 
Kralsfreia Städte zusammen ........... 9,26 11,10 10,54 12,78 . 11,50 16,55 12,80 12,11 

Kreisangehörige Gaoeinden 
mit 50 lllO ood IIIBhr EInwohnern .. 11,32 1,62 14,€0 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 11,61 10,13 9,67 10,25 13,20 15,66 15,1t1 17,44 • 
mit 10 000 bis unter 20om Elnw. 10,25" 9,32 8,89 9,36 11,42 11,36 13,47 10,91 

mit 5 om bis unter 10 000 Einw, · 9,49 9,19 7,81 8,29 9,56 10,27 11,22 10,89 
mit 3 000 bis unter 5 mo Einw, 7,37 8,21 6,42 . 6,€0 ·7,31 8,01 8,64 7,56 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw, 6,26 5,27 5,58 5,88 5,99 7,20 7,40 6,00 
mft 1 000 bis unter 2 000 Einw. 4,37 3,10 4,17 4,79 4,16 4,61 5,16 3,87 • 
mit wni gar als 1 000 Einw. 

Kre i sangehöri ge Game I ndan ZllSaJII!en 

Gernai ndsn i nsgosanot •••••• _ .......... 0 • ••• 7,55 7,63 12,17 
~ 

• Abweichungen in den Sumoen 
1) Zuordnung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkstählung vom13.9.1950.- 2) Haoburg,- 3) Bremen.7 4) Bramarhaven. 
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8, ·Ergebnisse des Realsteuervergl~ichs fii!: das Rechnungsjahr 1955 nach.Arten, Ländern und Geaeindegr66enklassen 
3. Ge!!erbes'leuer nach Ertrag 111d !i.aptta 1 

·· a) lstaufka~~~~e~~ 

Gemei ndegroßenk lasse 1 J Bundes- j Schles~~ Nieder- Nardrilei n- Hessen Rhel~~:oo-f, Beden- Bayern 1fonse.. 
®biet Holstein sachsen Westfalen Pfalt w· · städte 

-100Jil'1-
Kreisfrais SUdte ' ' I ?SiJ mit 500 00J und IIOhr Einwahnern ..... 628252 ~ ~ 210 546 161113 • - 00 !ÄXi 100 46ß!l 

alt 200 OOJ bis ~der 500 OOJ Elnw. , 527 924 31 no 82993 1li 5011 17 645 . 158W !iG 321 " 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw, • 310 543 5 613 30 075 155 941 11 272 ' 27 658 43298 30 569 6 1114) 

alt 00 000 bis unter 100 000 Einw, , 241 529 4 015 24 161 77575 23940 35540 36 118 37580 -
mit 20 OCO bis unter 50 000 Etnw ... 151+ 214 - 41 693 15 639 17610 17985 3109 Sl518 . 
mit 10 000 bis IM1lsr 20 000 Etnw ... 24408 ~ - • . . . Z41t0ll . 
Ii t vem gel' 8 Js 10 000 Efnw •• 359 • • • . . • 359 . 

c-:-. . 
Kreistrete Städte zusammen· ••••••••• , •• 1,887228 41 338 179 521 6!iG 2(%) 146 Sl1 81183 2431t01l 297660 241 ~ 

KreisangehöMge Gealelnden 
ai t 00 OCO und mehr EIIIIIOOnem .... , 28 993 . - 12 317 . . 16616 • . 
mit 20 000 bis IM1lsr 50 000 Elnw ... 296 353 12 889 25362 134 214 31 428 10 293 189!2 H45 " 
sft 10 000 bis ooter 20 000 [fnw, .. 237709 10152 I 31t591 00848 14n3 . 9 9r 63116 15 238 -

' 
mit 5 000 bis llller 10 000 Elnw, .. 216 531 11 254 27 ~ 79159 23 819 14 !1l 66299 53210 . 
alt 3 000 bis unter 5 000 Einw •• 165 600 4300 24 947 40 597 15 951 13 19( . li 510 30Wi -
mit 2 000 bis 111ter 3 000 Etnw ... 110 598 1 941 16 840 21969 9210 . 9 55E 26Cit2 23 020 " 
•it 1 000 bt s unter 2 000 Einw, .. 121 392 2964 22 828 17168 10 lil 12 141 28638 26686 . 
altweniger als 1 OCO E!nw, 771[f 3746 14 635 7888 7378 11 151l 15 lt45 16 85ft ~ 

Krei sangehöri \Jl Gemeinden z-n .... j1 314 280 47327 169 !129 403 181 112 ~ 81 851 331688 168 336 . 
Ge!le Inden i ßS9esanrl I ................... 13 2U1 ~8 88666 348500 1 009 365 259 4:\1 163 034 575096 1165 998 241 342 

' 
• 11'1 je Einwohner • 

Kreisfreie Städte 
' 100,1~~ illi t 500 OCO lll!d mehr E jnwohnern ... ..J 1m,30 1 - . 103 Q3 I 120,83 . . 95,96 I 

nrit. 200 OOd bis unter 500 000 Eirnl, .. 1 103,51 . 65,20 . 109,00 15,10 71,38 - 100,51+ 1li,93 88,9 ) 
llit 100 000 bis unter 200 OCO Elnw. ·j 86,(%) 59,29 67,80 86,33 59,59 . 188,96 91,10 94,25 47,41 

Bitt 50 000 bls unter 100 000 Etrn~ ... 87,23 55,50 73,30 76,31 107,39 . 12,35 163,7l. &,65 . 
mit 20 000 bis 111ter. 50 000 Einw, •j 100,93 - 190,49 87,81 93,14 . 88,14 !IJ,liO . 91,98 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Ei1111. .. 79157 - " - - . . 79,57- ·-
mit WGRiger als 10 000 Einw, 36 14 • • . • • - li 14 -

Kreisfreie Städte zusallllen ......... ToB,Z1 63,27 1()1,91 68,14 .99,23 .. . 103,~ . 149, 7l 96,65 100,87 

Kre!sangehörige Geaeinden I I 
m1t 50 000 und mehr Einwohnern ..... 100,!l1 - - 98,53 " .. - 118,11 • " \ . 
mit 200C0bis unter 50000EillW,., ·92,16 52,35 79,93 77,00 194,92 115,25 125,73 63,89 " 
elt 10 000 bis unter 20 000 Einw, , 71,81 48,07 58,60 63,59 56,10 . 69,91! 120,15 90,89 ~ 

ioit 5 000 bis unter 10 000 E!nw, .. 61,96 . 38,00 45,78 61,78 50,28 56,20 00,14 66,32 -
litt 3 OCO bis lllter 5 000 Ejnw ... 45,78 . 33,36 43,04 45,61 . 40,41 . 46,94 51+,-ro 44,62 • 
mtt 2 000 bis untar 3 tXl1 Ejnw, , 36,38 15,33 39,83 36,71 27,31 36,88 43,09 34,28 " 
lfit 1 000 bis unter 2 000 Elnw, • 21,20 10,00 23,13 23,73 16,36 .. 24,27 26,46 17,78 " 

mit weniger a 1s • .1 000 Elnw. 10.80 10 61 . 11 85 15 03 . 914 11 88 1447 7 61 " 
Kreisangehörige Ge!leinden zusammen .. , . 42,70 . 28,91 35,29 55,62 . li,80 .. 32,71 . li0,8'! 27,68 " 
Gemeinden Insgesamt .............. ßo ••••• . 61t,04 36,71 53,20 72,10 57,09 .. .'\9,~ !l1,26 OO,IJI 100,IJ7 

I 
I 

I .. J 
- Abwe1 chungen 1 n den Somen durch Runden der Zah Jen • 
1) Zuordoong nach dem endgültigen ErgabRis der Volkslähl1119 V<D 13.9,19!'C.- 2) Haoburg •• 3) Bremen,. 4) Bremerhaven, 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rechoongsjahr 1955 nech Arten, Ländern und Gemeindegrößenklassen 
3, Gewerbesteuer nach Ertrag und KaEital 

b) 6Mdbeträge -:r, 

Gemeindegrößenklasse 

• 1 OClHtl -
Kreisfreie Städte 69:;} mit 500 000 und mehr Einwohnern .. 221193 99813 27 652 3()3(2 

. mit 200 000 bis 111ter 500 000 Einw. 190 817 10 510 21391 56700 6005 52 761 18174 18 52 4l 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw, 111 794 1871 10 313 57169 4 697 10 638 13 803 10 735 251t8 

mit 50 000 bis 111ter 100 000 Einw, 85 197 1338 8034 ll.B45 7 714 ·12·183 13044 12639 -
oit 20 000 bis wrter 50 000 Einw. 56408 15 701 ' 6 528 6391 6 097 1 216 20 469 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 9~ - • 9148 

mit weniger als 10 OOJ -
Kreisfreie Städte ZlJsaßlllOil .......... 681294 13 719 61 446 251142 52 539 28 918 801!Z3 90442 
Kreisangehörige Gemainden 

oit 50 000 und oehr Einwohnern . 10 691 - 5132 5 559 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 110 100 4 402 8622 53188 12 3511 3 710 26 468 1 356 
oit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 87 870 3 628 11 483 )5892 5168 ' 3 555 21 428 5 716 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 103 754 4040 ' 9 854 31992 8924 5fiJO 22'00 20 614 
mit 3 000 bis unter 5 000 Elnw. 63032 1587 9063 16 082 6 104 4 819 12 969 12 408 
mit 2 000 bis unter 3 000 E;nw. 43W 717 6 932 8656 3 !Jit1 3 761 9660 9 610 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 49 759 1176 9301 7136 4809 5 047 10 831 11 4.59 

mit weniger als 1000 

Krel sangehöM ge GameInden zusammen ••• 500 450 17 036 61180 162 361 44631 30 967 115 783 68 492 

Gemeinden insgesamt •••••••• 0 •• 0 ••••• 181 744 30 816 122 626 413 503 97170 59885 196 606 170 696 90 442 

- IX'! je Einwohner -
Kreisfreie Städte 

ml t 500 000 und mehr EInwohnern 38.,08 38,03 43,911 31,99 
mit 200 OOObis unter 500 000 E:nw, 31,41 21,73 35,97 31,20 24,62 60,18 45,64 
mit 100 000 bis unter 200 000 finw. . 30,98 19,76 23,25 . 31,66 24,lll 72,68 29,01> 33,10 

mit 50 000 bis unter 100 000 E!nw. 30,99 18,50 23,78 l:l,34 34,60 26,23 56,03 27,80 
mit 20 000 bis ooter 50 000 EJnw,. ; 38,75 11,76 . .36,65 33,90 29,88 29,70 32,73 
mit 10 000 bis urter 20 000 Einw. 29,62 29,82 

mit wenl ger als 

Kreisfreie ~tädie zusammen . ' ....... , 34,88 :J3,73 35,57 36,00 ~9,71 33.19 37,80 
' . 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 ll1d mehr Einwohnern · ••• , 1;0,16 41,05 39,31 
mit 20 000 bis unter 50 000 Etrow., 34,24 17,88 27,15 30,87 76,62 41,54 42,18 2b,70 
mit 10 OOJ bis ooter 20 000 E!nw. 25,55 . 17,18 19,45 26,11 19,91 24,69 40,75 34,00 

mH 5 000 bis unter 10 000 Ei nw,. , 23,25 13,64 16,22 24,97 16,81t 21,09 ll,90 .25,66 
mit 3 OOO·bis unter 5 000 Einw. 17,43 . 12,10 15,64 18,07 1~46 17,15 .19,43 16,44 
~a 2. 000 bis unter 3 000 Einw. 14,24 5,.66 14,65 15,24 1 ,69 14,51 15,99 14,31 
mft 1 000 bis unter 2 OOOEinw. 8,69 4,26 9,42 9,86 7 ,fil 9,62 .10,01 7,64 

mit weßiger als 

Gemeinden insgesamt ; .............. 13,45 18,72 21,38 18,24 27,18 18,63 37,80 

chungen in den SU11111Bn 
1) Zuordnlng nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung VOAI13,9,1950,- 2) Hamburg,- 3) 8~.- 4) Bremer!laven. 

- 19 -



ß, Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das RechMgsjahr 1955 nach Arten, Ländem und Gellle!ndegrößenklassen 
4. Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital <ler Gemeinden, die keine LahnsU1111811Steuer erheben 

a) ls&Ufköiiliilfi · 

Gellei tidegröllenk lasse 1 ) 

irefs~fe Städte 

Bundes-
aeblet 

Schleslrig-1 Nieder- Nordmein- ... . . ~Inland- Baden-· I Ba 
Ho lste! n sachssn · Westfalen ,,.ssen Pfalz . Württi.berol yem 

100 038 I alt 500 000 und mehr Einwohnern •••• • ! 190 !Wt • - - • - 90 9C6 
mit 200 OCil bis unter 500 000 Einw. .. 298 Wt - 66 355 - 17 645 . - 158 283 !ii 321 
llilt 100 000 bis unter 200 WO E!nw. .. 161 591 5 613 25 155 56 3!ii - - 43 298 ll 569 
1lt 50 OOJ bis unter 100 000 Einw. .. 154 151 - 18 416 16 577 23 9'10 · 19 520 38 1_18 31 5llO 
alt 20 000 bis unter 50 000 Efnw. .. 90 920 • 6 209 - 13 1!17 · 9 667 3 709 57 518 
alt 10 000 bis unter 20 000 Elnw. .. 24 '+00 - - - - · . • - ~ '+00 

Hanse-
städta 

alt weniger als 10 000 E!nw.,~ ...... ~359~+-...;";;..._---1...,.;:." -+-...:":._-4_.,.:":.,_+-__:;" ..... +.....:":._+~359~~-=---1 
irBisfreie Städte zusanmen ... .. .. .. .. • 920 975 5 613 116 7:4 172 971 55 lt[l! 29 187 243 408 291 660 
ire!sengeiKjr!ge Gelleinden 

11ft 50 000 und lllllhr Einwohnern ...... 
mit 20 000 bis unter '50 000 'Einw. .. 
alt 10 000 bis unter 20 000 E!nw ••• 
mit 5 000 bls unter 10 000 Efnw, •• 
alt 3 000 bis untar 5 000 Elnw ••• 
~~t 2 000 bis untar 3 000 El1111, .. 
alt 1 000 bis unter 2 000 Elnw • ., 

16676 - - - - - 16676 
185 857 11 619 . 15 ~ 43 709 25 085 . . . 7 873 ~ 9(2 3 245 
174 ~ 8 181 30 646 38 830 10 264 . . a 011 63 176 1s 238 
224 763 11100 22 422 1t6 622 18 ~ B 223 66 299 51 654 
145 288 4 3!)) 21 630 31 Ul8 12 942 8 841+ 36 510 29 974 
100 039 1 941 1l 922 17 338 161!1 6 112 26 042 23 003 
112 &15 2 96'1 21 666 15 ~ 9 021 B 718 28 575 26 685 

mit weniger als 1 000 Eir.w•..uj.-!72~2~l26~___,3~7!:!:1t6~f-!:14~003!!!2.-f-.!..7 ~062~~6~906~1-~8..!..21!!0.0-1--'1~5 .:!:!44~5 ..j-!1~6 ~854:!4__:;"-1 
Kralsangehörige Gemeinden zusa11111en .... 1 0321(2 43 942 143 723 199 775 90 333 56 051 331 624 166 654 

575 003 464 314 Gemeinden lnsgesamt ,. .................. 1 953 079 49 555 2lili 458 372 746 145 735 85 238 

irBisfreie Städte 
mit 500 000 ~nd mehr Etnwahnem ••••• i 
m)t 2Ul 000 bis unter 500 000 Einw, .J 
mit 1Ul 000 bis unter 200 000 Einw ... 
mtt 50 000 bis unter 1Ul 000 Ein~~ ••• 
mit 20 (lJQ bl s unter 50 000 Ei nw ••• 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. ,, 

• (Jol je E!nwolmer2} -

' 115,84 "' - 142,69 ,, - •. 95,96 
145,3"2 - 127, 7l - 71,38 • 100,54 )36,93 

93109 59,29 74,&9 113~46 ~ - 91,10 94,25 
109,35 " 83,60 213,69 107,39 . 96,9Z 163,72 82,65 

- 93;61 .. 124~00 "" . 96,80 ' 86j18 00160 91,98 ' 
79,57 - •• • ~ " •• 79,57 

10 000 Eln•··...ut-~,1it.+--="·-;---'·- _ r---:':·-+-·-~-+-...:~:..-+-.....:·~-+->;:36"-'12.4 4-...:··:..._.:r 
m,19 59,29 102,91 135,62 I 90,4o ro,oa 149,n 96,65 

. •'t wentger als 
irBisfreie Städte ZUS8111118n .......... ., 
lreiSangehlirlge Gemeinden 

. .. 
mit 50 Olllid lehr Einwohnern .. u.~ 118,11 .. - - ,. .. 118~11 -
mit 20 000 bis unter OOOOJ E1nw,.., 111,05 · 57,51 89,12 91,97 303,81. 126,12 125,73 63,89 
~;.t 10 000 bis untor 20 OOo E•nw •• :1. 79,27 48,56 59190 73142 55,21 72_.15 120,15 · 00189 
nlt 5 000 bis unter 10 OOO.Einw ••• ; 62,26 38,53 43,02 61,04 . 50,69 56,41 00114 65,34 
mli: 3 000 b\$ u:~ter 5 000 Elnw, • .j · 45;49 '. 33,38 41,33 45,49 38,99 46,76 54;iiJ 44,78 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw, .. ! 35,84 15133 ' 40,00 35151 26168 35,30 43109 34,39 
mit 1 000 bis unter 2 000 Efnw ... 1 20,64 10,80 22,43 · 22,73 15.47 22,25 26,45 17178 

mit weniger als.. •. _1 000 Elnw.-4---,10..5:l __ 1Q~80~-!1t~ _ _ll,~<--!-.2.9!.!11!..!---!1:<.0 .!.::73~......J1i:!J4.:!!484_-... 7~61!... +--=--1 
· Kralsangehörige Gemeinden zusamnan .... 39,79 28,57 33,10 48,57 34,83 30,48 60,86 27,49 

Gemeinden lnsges81lt ................... 57,32 30,35 41,56 69,18 · 45,45 39,60 81,26 !i!,79 
: ~ .. ~~-~-~---~77~~~~----~--~----L---L---~~--4---~~ - Abwe1chungen 1n den SU0111811 durch Runden der Zahlen- · · 

1) ZuordllUilg nach dem endgültigen Ergebnis der Voll<szählung Y(JII 1~.9.1950.- 2) Die Berechnung der lfl..lleträge je Einwehner wrde 11ft der Eln-
Wilhnerzahl der Gemeinden, die keine Lotms-eneteuer ertteben, durchgeführt. 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1955 nach Arten, Ländern und Gemeindegrößenklassen 
4. Gawerbe!teuar naoh Ertrag und Kapital der Gemeinden, die keine l.chnsUIIIIenstelJ81' erheben 

b) Grundbeträge 

Gemeindegröllenklasse1) Bundes- Schleswig- Nieder- Nordrlhein- Hessen Rhein land- ~:ro ~ Ba Hanse-
oobiet Holstein sachsen Westfalen Pfa 1 z \lürtt yern städt:e 

-1 000(}1-
Kreisfreie Städte 

mit 500 000 und mehr Ei nwolmern ~· .... lll 616 - I " lJ 314 I 
6-OOi I " - 30 3(21 -

mit 200 000 bis unter 500 000 Einw •••• 983$ - 20736 " - 52 761 1s ml " 
nit 100 000 bis ooter 200 000 Einw. ••• 51149 1811 8585 16 155 - " 13 803 10 7351 -
mit 50 000 bis unter 100 000 Elnw, ••• 51 671 . 5846 5·921 7 714 6 507 13 0\4 12 639 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw, ,., 31 516 . 1881 " 4786 3166 1 21& 20469 -
alt 10 000 bis unter 20 000 Elnw. , •• 9148 p . " " . . 9148 " 
n!t wen! ger als 10 000 E!nw .... 136 " • " - - - '138 . 

Kralsfreie Städte zusammen ••••••••••••• 3(2 595 1 871 :Jl048 52390 18 585 9673 00823 1(2 205 -
Kralsangehörige Gemainden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ...... 5 559 . - " - " 5 559 - • 
slt 20 000 bis unter 50 000 Elnw .... fill061t 3 1!13 4B49 34 929 9 B't7 2742 261t68 1356 " 
mit 10 000 bis ooter 20 000 EI nw. • .. .ll) 342 2 912 9 995 14 047 3479 2765 21 428 5 716 • 
arit 5 000 bis unter 10 000 Einw .... 81197 3 974 7 816 17 086 67(2 2950 22730 19 1!19 -
alt 3 000 bis unter 5 000 Elnw, ... 54 398 1587 7834 11 663 4776 3181 12 969 12 386 -
ait 2 000 bis unter 3 000 Einw .. ... 36668 711 6 574 65311 3199 2381 9 660 91ll3 -
mit 1 000 bis unter 2 000 E;nw. ,., 45 846 1176 8 811 611l 4108 3363 10 799 11 459 -
lrit weniger als 1 000 Einw .... 29869 1486 5 676 2852 3100 3li8 6138 7 329 -

Kreisangehörige Gemeinden zusa101en ..... :Jl9963 15 725 51 615 73 241 35 211 20690 115 751 67 730 " 

Gemel nden Insgesamt 'fiUUI••••uuue•~682 559 17 596 88664 125 632 1 53 796 30 363 196 574 169 934 -
• DM je Elni/Chner 2) -

Kreisfreie Städte i 3199 1 · mit 500 COO und mehr EI nwohnem ........ 36,77 - " 43,24 - - " ' -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw, ,., 47,1!1 . 39,91 - 24,62 - . lll,18 45,fill -
mit 100 000 bis unter 200 000 Ei nw .... 29,47 19,76 .24,ro 'Jl,52 - - 29,04 33,10 -
mit 50·00l.bls unter 100 000 Elnw •••• 36,65 - 26,54 16,'Jl 34,60 32,31 56,03 27,80 • 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw .... 32,45 .. , 37,57 I " 33,53 '28,23 29,70 32,73 . 
mit 10 COO bis unter 20 000 E;nw •••• 29,82 - - - - .. - - 29,82 " 

llit weniger als 10 000 Einw, ... 13 89 .• • - - - - 13 89 -
Kreisfreie Städte zusamnen .... ~~·- ...... 37,19 19,76 32,65 41,08 30,32 30,85 49,n 33,19 " 

K~isangehörige Gemeindan 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ....... 39,n - - • - - 39,37 - -
mit ZO 000 bl s unter 50 000 E 1 n~, • ., 38,27 19,17 28.00 31,41 119,26 43,93 42,18 26,~ -
mit 10 000 bis unter 20 000 Elnw •••• 27,43 17,28 19;54 26,56 18,71 24,72 40,75 34,09 -
mlt 5.000 bis unter 10 000 Einw •••• 22,50 13,78 15,11 22,37 18,43 20.24 30,90 25,14 -
mit 3 000 bis unter 5 000 Ein~r. ,., 17,03 12,10 14,97 17,11 14,39 16;82 19,43 18,51 -
mit 2 000 bis 111ter 3 000 Elr:w, ••• 13,85 5,66 14,86 13,38 11,11 13,75 15,99 14,36 -
mit 1 000 bl s unter 2 000 Einw .. .. o 8,39 4,28 9,12 9,16 7,04 8,58 9,99 7,64 -. 

llit weniger als 1 000 Einw .... 436 4 28 471 5fill 409 433 576 331 -
i<t'J~ !L'UJGhäM~ GooiGt!D\Ia~ ~llll!!'ln· •• •• , 14,65 10,22 11,89 17,111 13,58 11,25 21,24 11,17 -
Game! nden i nsgesamt ·~············~····· 

20,03 10,78 16,19 23,32 16,78 14,11 27,79 18,59 -
• Abwe1chungen in den SUIIII\el1 dJrch Rooden der Zahlen-

.1) Zuordnung nach.delo endgültigen Ergebnis der Volkszählung van 13,9,1950.- 2) Die Berechnung der rn-&träge je Elnwtllner wurde mit der 
Ei!TIIOOnerzahl der Gei!Elindan, die keine Lotmslm9nsteuar erhaben, dtn:hgaführt, 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs ftir das Rechfllngsjahr 1955. nach Arten, Ländern und Gemeindegr61lenk~ 
5. Siwerbesliuer nach Ertrag und Kapita 1 der Gemeinden. d!e !..dJns'!'"'!ffllteuer erbeben 

a) I staufk0111118f1 

GeoleindegliiBenklasse 1) =- ;~;~! Hessen Pfak 
ßadan. 

Bayem =: 
.1 OOJIJ.I. 

I ~-• ·f~< • Städte 

1~~l ml t 500 OOJ ll1d l!llhr Ei ll\ldmarn ....... 437 309 " " 170 009 76!YI3 - . -
mit 2ai OOJ bis unter 500 OOJ Ei nw ••• 229 320 31 710 16 6.'18 136 004 ·" - • -
•lt 100 OOJ bis ll!ler 200 000 Elnw ••• 148952 " 4 320 99585 11 272 . 27658 " " 6 1174) 

alt !D OOJ blt ll!ler 100 000 Elnv ••• SI 377 4 015 6345 ro 997 - . 16 CllO • . -
mit 20 llXl bis unter 50 000 Einw, ., 63294 . 351t84 15 639 3853 8 318 • • -
~lt 10 000 bis unter 20 000 Elnw ... " - - . " " - .. . 

' 
lllt 111111\CjSI' als 10 roo E1nw. - - " - - - " • -

kreisfreie Städte ZUS8llllen ............. $Ii 252 35 725 6'l1Sl 483 234 !II 168 51996 • - '2it1 342 
. Kreisangehörige Gemeinden 

' mit 50 000 und lll8hr Einwdmern ..... 12 317 - " 12 317 - - . . - -
!lllt 20 000 bis unter 50 OOO'Einw ... 110 485 ~ 270 9948 00 5(1! 6343 2420 . " . -
mit 10 OOl bis tlrter 20 000 Elnw ... 63~ 1970 3946 51 018 4450 1920 - . -
Dit 5 oo:J bis unter 10 OOJ Ejnw ••• 51 767 145 5383 32 537 538S 6101 - 1 616 -
mit 3 OOJ bis ll!ler 5 oo:J t\1111 ••• 20 312 . 3 317 9589 3009 lt346 " 51 -
alt 2 000 bis unter 3 .000 E!nw, .. 10551 " 917 4650 1 529. 3444 - 11 -

- !lllt 1 OOJ bl s \IIter 2 oro Einw, .. 8 557 • 1162 1963 134ii 4023 63 . " 

mit !l!lllger als 1 OOJ E!nw. 4 877 " 633 826 412 2946 " . . 
Kreisartgehörige Gemeindon ZUSaJIIOOn .... 282 177 3385 25305 2034\6 2253!t 258UJ 63 1684 • 
Gemeinden insgesamt 

··········~·······' 
1 248 428 39 110 : 88 092 686 639 ,113 ~ 77 796 63 I 1684 241 342 

• OM je EinwohnerS) -
Kreisfreie Städte 

~) • mit 500 000 und ll!llhr E! nwohnem •••oo 101,27 - - 88,58 120,83 . - - . 108,1 ) 
mit 200 COO bis wter 500 000 Einv ••• 75,30 65,20 68,80 15,10 - " - - . 88,9 ~) -· · mit 100 000 bis unter 200 000 E1nw ••• 79,53 . " 43,77 76,011 59,59 188,96 " - . ~7,41 
mit 50 000 bis ll!ler 100 000 Einw. ,; 64,29 . 55,50 54,00 64,96 - 69,59 ft - " 

- Jit 20 OOJ bis 111ter 50 000 f 1 nw. • • 130,62 " 210,21. 87,81 84,21 90,53 • h -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einv ... " " .. " - . . - -

· mit weniger als 10 000 Einw. - . . .. _ -~ - " 

Kreisfreie Städte ZUS811119n ............ 1. 81,21 63,94 100,16 78,33 1ai,~9 . 111,()0 . " 100,81 
Kreisangehörige Gemeinden . 

ml t 50 000 und llllhr Ei nwohnem 
···~· 

98,53- . . 98,53 . -- . - -
llit 20 000 bis unter 50 oo:J Einw •••. 71 ,6& . 28,76 68,91 . 12,53 80,63 00,02 . - -
mit 10 000 bis wter 20 000 EIJ\\1, ,. . 57,az 46,14 50,15 ' 51,70 60,46 61,99 " . -
mit 5 000 bis unter 10 000 E;r.v; ... 00,63 18,63 62,44 62,88 . 48,94 55,96 - 127,55 -
mit 3 [))) bis unter 5 000 Etnw ••• lt8,02 " 58,91 . 45,91 

·. ~::-
47,32 - 14,71. . 

mit Z OOJ bls unter 3 (IJI) Einv ••• 42,51 - 30,00 58,29 40,06 ·- 6,17 . 
. •it 1 000 bis unter 2 000 Einw ••• 32,89 . - 55,08 35,96 30,25 36,811 • -

mit weniger als 1 000 Einw. · .23.11 " 60.33 117.64 12.79 20.13 .. • _.._ 
l(rei sangehört ge Gellleinden zusamen 

·~·· 
59,11 35,77 59,16 64,89 48,88 40,64. 36,811 89,13 .. 

Gemef nden i rasgesamt •••...••. u ••••••••• 78,75 59,$ 83,53. 73,00 85,80 "10,52.' .. _36,811 89,13 100,81 

. in den s- durch Runden der Zahlen -
1) Zuordrlung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszälllung voo13.9.1950.- 2) Hamburg.- 3) Bremen •• 4) IINierhaven.- 5) Dlellerechnung der 
~räga je Einwohner wurde mit der Eimdmerzahl der Gemeinden, die die Steuer erileben, durchgeführt,-
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8, Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rachhungsjahr 1955 nach Arten, Ländern und Gemeindegrößenklassen 
5, Gewerllesteuer nach Ertrag und Kapita 1 der Game! nden, die LohnsUIIIDensteuer erheben 

bl Grundbeträge . 

Gemeindegrößenklasse 1) 
to: . ~ Hessen nn~~;~na- .. Baden- J Bayern I ~~:e laebiet ' sachsen IWestta !an 

-100000-
.:<;.,;';~., Städte 

69~ mit 500 000 111d ~~~ehr Einwdlnern ". .... 166 576 . . 69 558 27 652 . .. . 
llllt 200 000 bis unter !i:lO 000 Einw .... 92 461 10 570 6655 56 708 - .. . - 1~:~ mit 100 000 bis unter 200 000 Eillll, .. 60 fi\5 • 1 Tl8 41 034 4 697 10 638 ... -
mit 50 000 bis unter 100 000 Elnw. 34126 1 338 2 188 24 924 - 5676 . - -
mit 20 000 bis unter &l 000 EIn~. • •• 24 890 - 13 {!26 6 528 1605 2931 • - . 
tlt 10 000 blunter 711 000 Elnw, ... - . .. - • . . . .. 
nri I weniger a 1s 10 000 Elnw. . . . - - . -- - • 

Kreisfreie Städte zusammen ............. 378 698 11 008 24 397 198 752 33 954 . 19 245 . • 90442 

'·- Gemeinden . .. 
,". 

mit 50 000 und mebr E lnwolu!em ...... 5132 - - 5132 - " - . -
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw •••• 46 035 529 3m 38 259 2507 968 - - -
oll 10 000 bis unter 20 000 Eiml •••• 27 529 116 1488 22 845 1&90 190 .. - . 
mit 5 000 bis unter 10 000 Elnw •••• 22 557 66 1 978 14 9(1; 2222 2 650 • 735 " 
mit 3 000 bis unter 5 l:tll E!nw .... 8 633 - 1 229 4 1>19 1327 1638 . 20 . 
mit 2 000 bis unter 3 000 Hnw .... 4 609 . 358 2122 742 1380 • 7 -
mit 1 000 bis unter 2 000 Elnw ••• 3 913 . lt90 1Wi 101 16811 32 ... .. 
mit weniger als 1 000 (inw. 2 mg - 250 o31 231 1167 . • -

Kreisangehörige GeliSinden ZIJSalllllen ..... 120 485 1 311 9565 89 118 9 it20 10 277 32 762 -. 

!lemei nden insgesamt .................... 499 185 13 219 33962 287 871 43375 29 522 32 7f,2 fn~t2 

- !JI je Einwotmer5) -
Kreisfreie Städte 

~:~ mit 500 (IX} und mehr, Einwohnern ...... 38,58 ~ - 36,14 ~3,911 - - -
mit 200 000 bis unter 500 000 Elnw ••• ll,36 21,73 27,52 31,20 . - ~ - 1~:~ mit 100 000 bis unter 200 000 Einw ••• 32,38 - 17,51 31,33 24,83 Tl,68 - ~ 

mft 50 COO bis unter 1ClHIOO Ei nw. • ., 25,11 18,50 18,62 2&,5E+ - 24,66 - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw ••• , 51,37 - 81,91 36,65 35,08 . 31,90 - . . 
mft 10 000 bis unter 20 000 finw, ... - " " - " - - - -
nrit weniger als 10 000 Ei(ll!. - . - - . - - - . 

Kreisfreie S~dte zusa11m011 ............. 34,18 21,31 38,92 32,22 39,29 ~1,00 - - 37,80 
. 

Kreisangehörige Gemainden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... lt1 ,oo - - 41,05 - - - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw, ••• 29,!6 11,98 26,13 30,66 31,87 36,01 - - -
mit 10 o:xJ bis unter 20 000 Einw .... 24,80 16,77 18,91 25,84 22,96 25,51· - . -
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw ... ; 26,42 8,48 22,95 28,81 . 20,20 22,13 ~ 58,01 -
•lt 3 000 bis unter 5 000 Einw .... 20,41 - 21,83 21,19 21,15 17,83 - 5,77 -
mit 2 000 hi s unter 3 OOJ Ein~. •·• 18,56 - 11,71 26,f:{J 15,06 16,05 - 2,51t -
mit 1 000 bis unter 2 (ffi Einw •••• 15,04 - 23,23 18,43 14,08 12,66 18,71 . -
ait wniger als 1 000 Elnw. 9.85 - 23.83 24.1l'i 6,26 .7 ,97 . . -

Kreisangehörige Giroeinden zusamen ..... 25,24 13,ffi 22,36 28,43 20,43 16,\9 18,71 40,33 -
Gemainden insgesamt OOOoOOO 0 o 000 000 0 I Ooi 31,49 20,23 32,20 30,94 32,73 26,76 18,71 40,33 37,80 

! 

. in den SUOIISn durch Runden der 1M len -
1) Zuordnung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung vom 13.9,1950 •• 2) Hamburg,- 3) Bremen.- 4) Bremerhaven.- 5) Oie Berechnung 
der rn-8eträge je Einwohner wrde mit der Einwohnerzahl der Geoaeinden, die die Steuer erhaben, durchgeführt, 
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B. ~lsse deS Realsteuei'WII'gisichs für das ~JIIIIlilsi~r 1955 nach Arten; Ländern ünd Gemeindegrößenklassen 
• G •. ~teuer 

. allriaulkoalmen 
}-.~ 'l 

Gemindegrii&nklasse 1) 

Kreisfreie Städte'. 
ml t !nl 000 und ilehr EIIIIIOhnern .... 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw •• 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw •• 

1H 00 000 bis unter 100 000 Einw. ; 
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw. ~ 

·····mit 1000obfs unter 20_000Einw,, 

Bundee-
oebiet 

120 747 
98992 
53008 
33650 
12 346 

Schleswlg- Nieder- Nordmain- 1 Rhein land! 8lideft., 
Ho Istein sachsan Wastfa Jen Hessen I Pfalz Iw" 

-
9893 

1.169 

6295 
2704 
1545 
5348 

72233 
66683 
40500 

28 568 
5206 

16 230 

2 746 . 

688 

4135 
2368 

'1 1()1; . 

~ 

• 
• 

• 

32 2ert2) 
16 1213) 
3 00114) 

11ft llllllfger als 10 000 Einw.._,, --"---t-~"-+-'-·"--t-......:;"--t--"~-t---'. ·---1-.-~'---+-...;;"-ll--""-""'i 
Kreisfreie Städte zusammen ••••••••••• 
Kreissngehörige lleaeinden 

318 836 11 ~ 15 893 213 200 
. 

mit 50 !XXl und Bl!lhr Ei IIIIOiinem • ; .. 5 998 - ' - 5 998 

19 665 7607 

" 
mit 20 000 bis unter 50 oOO Elnw, , 39 ~ 500 2 !118 33 451 2 199 71'1 
mit 10 000 bis unter 20 OOl Einw.. · 22 $!9 431 .861 20 1fß 649 · · 199 
mit 5 000 bis unter 10 000 Elnw, • 14 432 · 46 1 ;l87 11 ~ · m :. : t pl~ 
mit 3 000 bis unter 5 000 Ei IN;; 5 135' • ,530 3 519 529 555 
litt 2 000 bis unter l 000 Elnw; • 2 200 - 201 1 398 279 384 

·· ·· mit 1 000 bis unter 2 000 Elnw., 2 254 • 111 1166 400 · • 498 

• 

" 
• 

10 

'11!9 . 
2 

28 

51409 

mit weniger als 1 000 Elnw,._ • .!f--""008":-t- • 11!,3_ ----"1S1"-+--1"'.36~·+'·-· ..,;:;:lfll8~i--=";._-+..;-~+-"::.---! 
Kre!S811gehör\ge Gameinden zusa11111en ... gz ~ 1 027 5 328 J 76 936 
Gemeinden insgesact .................. 411 000 12 089 I Z1 221 · 290136 

Kreisfreie Städte 
"' t 000 000 und mehr EInwohnern •••• 
nit 200 000 bis unter 500 000 Einw; ; 
nl t 100 000 bis unter 200 oo:i Ei nw, , 

20,24 
19,41 
14,71 
12,15 
B,48 

<.) 
.• IJ1 je r 1 nwohr.e( • 

• 
16,16 

-. ' 
3,27 
6,~0 

I 
4;57 

24,43 

tr1'5i 
36,59 
22,43 
23,10 
29,23. 

H?7· !4 468 10 
24642 . i2 075 10 

14,52· ' . 28,25 • 

3ßi 
5,49 
5,41 

· mit 50 OOObis unter 100 000 Etnw; ; 
mlt 20 000 bis lißter 50 000 Einw• • 
lllit 10 000 bi~ untsr 20 O:Q Einwo , .. '" .. .. .... 

218 
218 

18~) ' l 32, 4) 
23,28 . 

mit \oelllgar als 10 :DIIElnw"'-'- _ __::_.; ----·----·- I .,. ,.::..: ·i _____ =-: ____ .. .:.-1· _,_. . .:;..--+---..::.·-+.....::.." -+--;;..·---1 
Kreisfreie Städte zusaomen ..... ;..... 16,59 1 

· 1S,93 J,P- ! . 28,64 13,31_. ~.73 . 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Elnwolmern .... .· . 22,53 . 
ait 20 000 his t.nfur 50(!'() Einw. • 12,14 
mit 10 ·ooo bis unter 20 mo .Elnw. • . 6,93 

•H 5 000 bl.s unter 10 000 finw; ; 3,23, 
mit 3 000 bis unter 5 Oll E1nw; , .. 1,42 . 
mit 2..000 b\s untsr 3 000 Einw; • 0,75 
mit 1 COO bis unte~ . 2 G"U(l Einw; .; · · 0,39 

.. i • 47,98 "· 
2,23 ._

1

_ 6,~5 1 19,42 8,67 
2ß• 1,4? ' 14,29 5,59 

o~-~--16 •_(. ~~ 1 ::~ ;:: l:: 
. 0,4~ : 2,4€ 0,83 1,48 
fl, ~I f 1,&1 0,65 ' 0,95 

. -
0,24 -
0,00 •• 
0,()1; " 

0;01 

•it Dnlger als 'i OOo tir.w.W. ~L .. 
··--~--------·· 

0 .D I [' -.- o.:.o -·· -'- ~~.~.J.--~·· L·f.> ___ ---'""'-'' '"-' -+-->:.'-""''-11--'N=--+-=~;...._+-:;." --f 
' Kre1sangehörige Gemeinden zusiumlen ... 3,02 · 0,63 1,11 1 · 10,61 1162 117!1 ·· •· ·o,al O;IJol ·- .... 

~~~~~nden~~-·oo-'goo~~~t-·~··_ .. _··~··~"~"~"~"~·~-8~;2~4~---5-,2-8-"- 3,2•j__w __ ·~~~-'_·~--~-3·-~--~--~-m--~o-,02--~21-,4-9~ 
- Abwei chlmgen l n den Summen iltreh Runden der Zah Jen .. 
1) Zuordnung nacll dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung VC1113 .• B,1958.- 2) Hamburg,. 3)Bremen.- 4) ~.-'5) Oie Berecflnung der 
fM..&träga ·je Einwohner wurde nach der Gesamteinwdlnerzahl durchgefiihrt 
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B, Ergabnisse des Realsteuervergleichs fur das Recbnungsjahr 1955 nach Arten, l..än<lern und Gemeindegrößenklassen 
6, Lohn~teuer 

b) GrUndbeträge . . 

.. ,. _1) . =~~- 1 ocn IOSWl g• Nieder· Hessen ~~~~ 
&d8r,.. .i!ayel'n:= MISteln .......", 

.100()(}1. 
Kreisfreie Städte 

5 3812) mit 500 000 und llehr Einwohnern .... 14 872 . - 6711i 2700 - - . 
ait 200 000 bis unter 500 000 Einw •• 9775 1110 656 6330 . " - . 1 6793) 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. , 6032 - 28l 4 061 549 fll1 . ~ 31341 
•lt 50 000 bis ~er 100 000 Einw. , 3499 146 190 27~3 . 4~ . - • 
mit .20 000 b!s ooter 50 000 Elnw •• 1 667 " 729 534 138 266 . " . 
eU 10 OOl bis unter 20 000 Einw •• - • . . . . . . . . 
mit wniger als 10 000 Einw. - . - . . . . .. " 

Kreisfreie Städte zusannen ..... ' ..... 3581t6 1 256 1857 20 455 3392 1 513 " - 7373 

~"' Gemeinden I'" 
eit 50 000 Wld IIBhr Einwohnern .... 581! . . 584 - • . ~ -eit 20 000 bis unter 50 000 Elnll. • 4 390 65 294 3591 329 111 . . -mit 10 000 bis unter 20 000 E;nw. , 2 761 50 160 23~ 151 96 - " . 

. 

lllt 5 000 bis unter 10 000 Einw, , 2007 6 235 1264 190 270 . . 42 . 
alt 3 000 bis unter 5 000 Einw, , 772 . 89 400 128 154 . 1 " 
mit 2 000 bis unter 3 000 Elnw, • 406 . .. 42 163 fll 113 . 6 . 
alt 1 000 bis unter 2 000 Einw, • 441 . 36 154 1~ 144 5 . -

' 
mit weniger als 1 000 Elnw. 230 " 22 25. 45 tlll . . " 

KreisangehöM<ie Gameinden .zusalllnen ... 11 590 122 878 8484 1027 1 026 5 48 . 
&mei nden insgesamt .................. ' 47 436 1 378 2 135 28 939 4419 ' 2 539 i 5 48 7313 

• lll j e Einwohner 5l. 
Kreisfreie Städte 

~~ mit 500 000 und 1\Bhr Einwohnem ..... 2,49 - - 2,58 4,30 - . - 3, } 
mit 200 000 bis unter 500 000 Elnw. , 1,92 2,28 0,86 3,48 - " - - 3,364) 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw •• 1,67 . 0,61! 2,25 2,00 5,65 - " 2,43 

mit 50 000 bi$ unter 100 000 finw •• 1,26 2,rfl 0,56 2,70 " 0,97 - - " 
mit 20 000 bis unter 50 000 E;nw. , 1,15 " 3,33 3,00 0,73 1,l:J - " -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw •• " " - " " - . " -
mit wniger als 10 000 Eir.w. " . . • .. -· - - -

. 

Kreisfreie Städte zusamnen ......... -~· 1,87 1,92 1,05 2,15 2,30 1,93 - - 3,08 ... 
Krei sanget.iirige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr EInwohnern .. .. 2,19 - " 4,67 - . . " " 
mit 20 000 bis unter 50 000 E;nw •• 1,37 0,26 0,93 2,08 2,04 1,24 - " -
mit 10 000 bis unter 20 000 Elnw •• o,m 0,24 0,21 1,63 0,58 0,67 " • -
mit 5 000 bis ooter 10 000 E;nw, , 0,45 o;~ 0,39 0,99 0,40 1,02 • 0,05 " 

mit 3 000 bis unter 5 000 E;nw. , 0,21 " o;1s 0,45 0,32 tJ,55 " 0,00 -
mit 2 000 bis unter 3 000 Ei nw •• 0,13 " 0,09 0,29 0,24 0,44 - 0,01 . 
mit l 000 bis unter 2 000 E;nw •• 0,08 . . 0,04 0,21 0,16 0,27 o,oo - -
mi t wni ger als 1 000 E1 nw. o.m · •• 0.112 0.05 O.(li 0.15 . . . " 

Kral sangehöM ge Gemeinden zusan11en 0,38 0,07 0,18 1,17 0,33 0,41 o,oo . 0,01 ... . . 
Gemeinden insgesamt ..... ~· ........... 0,95 0,60 0,42 1,97 0,97 0,77 o,oo 0,01 3,08 

' - In den Sunvnen dri RWJ<len der Zab len -
1) Zuordrwng nach deJa endgültigen ErQBbnis der Volkszählung vom 13,9,1950.- 2) Hamburg.- 3) Bremen.- 4) 8rememaven.· 5) Oie Be('BChnuriQ der 
[~~..Beträge 'je EinWohner wrde nach der Gesamteinwohnerzahl durchgeführt, 
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B. Ergabnisse des Realsteuervergleichs für das Rechn111gsjahr 1955 nach Arten, Ländern und Geoefndegriißenklassen 
· 1. 6evogene ~r;hsclmi ttshubesätze · 

Yll .. 
Geileindegraeenkli!Ssa 1,1 i=- ·I:~ "' Hessen . i Baden-

Pfalz Bayam :. 

- Grundsteuer, A -
Kreisfreie Städte 

~) 111i t 500 1m lßl ll9hr E ll\llllh:lern ... . .. 11!1. - - 120 110 - . 125 
1 4l mit 200 000 bis trrter_ ~ 000 Einw; .. 157 197 I 222 124 110 - 100 2Sl 

ai t 100 Im bis lllter 200 000 Ei nw. ,. 100 100 161 126 150 200 rn 1fll 1al 

1it 50 Oll bis trrter 100 Im Einw ... 173 200 174 120 218 213 161 1fll -
lllt 20 000 bis llltet' 50 000 Efnw. •• 188 - 1f/l 119 213 200 200 181 -
•it 10 000 bis unter aJ tro Einw, .. 167 • - - - . - - 166 -

_ lllt wetii!F als 10 000 Elnw. . 194 - - -· ·- - - 200 . 
' 

Kreisfreie Städte .zus- ............ 152 195 ;180 12i 165 207 193 116 93 ... 
Krelsaooehör'ige Gemeinden .. ... , 

1it 50 000 undZmehr ~trndmern ,; ... 143 . - - 120 . - 154 - . 
ait 2o 000 bis • 50 Im Einw; .. 147 203 223 117 192 -198 163 00 -
alt 10 000 bis unter 20 000 Elnw. •• 158 187 206 113 195 . 192 . 115 11t8 -.. 
m\t 5 000 bis llll.er JO 000 tfllll. ,. 100 1811 193 115 21!1. 190 173 1_55 -
alt 3 000 bis llll.er 5 000 Etnw ... 163 'IaB 191 116 192 . '195 110 157 - ' 
att 2 000 bis unter 3 000 Elf1W, ,. 163 187 188 119 111 '186 164 156 -
mit 1 000 bis unter 2 OOO'E!nw ••• 168 187 192 120 173 . 190 169 151 -
IIU weniger als 1 000 E!nw. 174 187 1'11 119 116 195 176 164 -

Kreisangehörige Gelll9inden zusmen 
···~ 

169 187 192 117 179 193 172 161 • -
Gema i nden i nsgesamt .......... ~ ......... 168 1B7 192 118 179 - 193 172 161 93 

- Groodsteuor B c 
Mrejsfreie S':'idte 

.,. 

mit 500 000 t<nd mehr Ei nwdinern ~··.,~· 
243 - - 250 255 - - 258 21~! 

mit 200 000 bis unter 500 000 Einw ••• 241 300 319 247 350 . - 170 250· 2004) 
mit 100 000 bls unter 200 !IDE!nw ••• 252 290 211 257 290 250 218 250 200 

alt 50 000 bis unter 100 cm Einw ••• 242 300 274 240 278 2Sl 158 246 -
lllt aJ 000 bis untir 50 000 Einw ••• 241 - 261 2.46 259 249 220 227 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Efnv ••• 193 " - - - .. - " 193. -
mit weniger als 10 COO Einw, aJO: - " - - - - 200 -

Kreisfreie Städte zuSanr.en ' 243 200 295 250 216 250 1~ 2lt3 213 ....... ' .... 
Kreisangehörige Gelsinden' 

llllt 50 000 und lll9hr Einwohnern ..... 178 - - 250 - - 145 .. -
mlt aJ OCO bis unter 50 OCO Ei~ ••• aJg" ,245 230 228 2m 214 163 153 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. ,, , 191 214 717 198 163 213 155 174 . 

-
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. ,, 185 . 212 203 196 168 206 158 119 " ' mit 3 000 bis unter 5 000 Einw ... 176 alS 195 195 151 197 150 170 • -
oft 2 000 bis unter 3 COO Einw, .. 170 . 200' 180 193 . 151 185 146 169 -
~it 1 000 b!s unter 2 000 Etnw ••• 166 187 . 181. 178 147 192 147 161 -
ml t wen! ger als 1 000 E\nw. 187 . 183 100 -'~- 192 153 . 162 -

' Kreisang&tmge Gemoind,en Manman .... . 1811 213 2crl. 205 163 199 151t 169 . 
Gellei ooen insgesamt ................... 215 243 241 231 219 219 164 211 213 

- · in den SUllll9n durch Runden der Zah Jen -
1) Zuordoong nach a..· ~ltigeri frgebnts der Yolkszähl1119 vom 13,9.1950.- 2) Hanbirg.- 3) Brealen.- 4) Brelll9rhaven. 
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B. Ergebnisse das Realsteuervergleichs für das Reehlllngsjahr 1955 nach Arten, Ländern und Gemeindegröllenk lassen 
noch: 7 Gewogene !J.fChschnittshebesälze 

vH 

• Gellei ,.1) l~r ~~:~I Hessen · Pf.lz ~· Jllayern =~ 
-Gewerbesteuer nach Ertrag 111d Kapital-

Städte 2!5) ai t sro 000 llld IIShr Ei nvohnern ...... 277 " " 271 275 . . 300 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw .... 217 300 3(jJ 241 290 - 300 . 300 240 l 
mit 100 000 bis unter 200 mo Einw .... 278 300 2!12 273 240 2fiJ 314 285 2404) 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw .... 212 300 300 251 310 2!12 nl 291 " 
11t 20 000 bit unter 50 000 Ejnw •••• 273 - 265 240 276 295 :ui· 261 -
lit 1C 000 bis 111ler 20 000 ElrN, ,., 267 .. . . .. .. .. i!67 -
111 t wen! gar als 10 000 Einw. ?ffi " . • • . . 2fiJ . 

Städte zusammen ••••••••.•••• m 300 292 261 279 281 301 291 2QI 

· .". Geleinden 
mit 5o 000 llM lll8hr Eimdvlern , ••••• zn .. - 240 . " 300 - -
MI t 20 000 bis 111ter 50 000 EI 1111. • •• 269 293 294 2~ 254 217 298 239 -
arit 10 000 bis unter 20 000 Einw .... 271 200 301 244 285 281 295 267 " 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw •••• 267 279 282 247 267 267 nl 258 " 

mit 3 000 bis unter 5 000 EinW ••• , 263 216 215 ~ 261 274 282 242 . 
•lt 2 000 bis lllller 3 000 Einw .... 256 271 272 254 234 254 210 240 -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw • ... 244 252 245 241 216 ~ 261+ 233 " 

81!1 weniger als 1 000 Elnw. 241 ~ 247 240 221 249 ?'>l 2ll " 

iKreisangehörige Gemeinden.zusmen ..... 263 278 216 248 253 264 286 246 • -
i nsgesal11f ·~ ................... 271 2B8 2flll 256 267 I 213 293 273 267 

• Lohns1mensteuer • 
Städt& 

~~ alt 500 000 und mehr EI ni!OOnern ..... ; 812 ·. - . 1064 600 - " . 
11it 200 000 bis unter 000 000 Einw .... 1 013 891 ~ 1053 . . - . 
llit 100 000 bis unter 200 000 Einw, ••• 880 " goo. 007 500 sro . - 'if/J4) 

mit 00 000 bis unter 100 000 (j!\\1, ;,, 962 800 813 1 041 . &;4 . . -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw .... 741 - 733 976 I 5~ 415 - " -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw • .,. - ~ .. " . - - -
mit weniger als 10 000 Einw, " - - . . - - .. . -

~ ll Städte ztJS8lllll9n ••••••••••••• 889 881 856 1042 580 003 - - 697 

Kreisangehörige GQmelndsn 
mit 00 000 und mehr Einwohnern ...... 1 (27 . - 1 027 r " - - • 
mit 20 000 bis. mter 00 000 Einw .... 889 840 696 932 668 700 " - . 
oit 10 000 bis ooter 20 000 Einw .... 830 855 543 876 431 im - - . 
mit 5 000 bis u~tar 10 000 Einw; ••• 719 800 591 812 400 374 - 453 -
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw ..... 665 - 500 879 413 361 - 200 " 

mit 2 000 bis unter 3 oro Einw .. p .. 561+ " 471 858 338 338 - 000 . 
mit 1 000 bi s unter 2 000 Einw •••• 511 . 474 759 401 345 200 . -
11it \101\1 gar als 1 000 E;nw. 3ro - ~. TIIo n 325 - - . 

Kreisangehörige Gemeinden zus1me11 ..... 802 flll4 607 907 485 lt35 200 452 -
Gea!ei nden fnsgesamt ••••••••••••••••.••• 868 871 716 1003 558 476 200 ~ 697 

-"" "" • ..,.. in den Sumen <Nrch Runden der -zahlen -

1) Zuordrung nach dem sndgültigen Ergebnis dar Vol~zählung YOII13.9.1950.- 2) Hamburg,. 3) Breilen.· 4} Breaerhaven, 
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B, Ergebnisse des Realstsuel'verglelcha für das Rechn~jahr 1955 naeh Arten, Ländern und 6eoelndegröllenklassen 
. mch: 7. Gpwogem lllrchachnlt!§hebesätze 

'" Gell&illlegri!&nklasse 1) =- -' 
Nieder- j . ..,. Hessen Pfalz -1 

Baden-
sachsen : westfa len 

' 
Gamesteuer nach Ertrag und Kapi ta 1 

a) der Gemeinden, die J!!!!!! Lch~~SUD~~Snsteuor erheben 
Kreisfreie_ Städte 

mit 500 !XXI und lllhr E imrolmern , ; .. , 315 ~ - l'!O - - ~ 

•lt 200 !XXI bis Unter 500 roo Einw, ; ll4 - 320 - 200 " 300 
mit 1CO 000 bis unter 200 000 Einw. , 316 300 300 349 - - 314 
llit 50 000 bis tllter 100 !XXI Einw; ;; 298 - 315 200- 310 300 '2!l' 

-~ mit 20 000 bis unter 50 OOl Einw •• 288 - l'!O - 289 --~ 3Cli 
ait 10 000 bis llrl:er 20 000 Einw ••• .267 . - , - - ' .. 
olt weniger als 10 000 Etnw. 2W - • - - - -·-· 

Kreisfreie Städte %USalllll!ll ............ ll4 300 315 l'!O 298 3(2 lJ1 
Kreisangehörige &meinden ' . 

m t 50 000 und IIBhr EInwohnern , ; • ; ; 300 - - - - - 300 
mit 20 000 bis unter 50 OOl Einw ••• 200 300 318 2.93 .255 - 281 298 

· mit 10 000 bis unter 20 OOl Elnw. ,, 289 281 307 276 295 292 295 ... ' 

mit 5 000 bis mter 1a roo Einw. ,; 271 280 2ffi 273 275 279- 292 
.u 3 000 bis unter 5 OOl Einw. ,, 267 276 276 266 271 " 278 282 
mit 2 000 bis unter 3 OOl Elnw •• ; 259 271 213 ~ 240 '257 270 
mit 1 OOl bis unter 2 000 Einw, .. 246 252 246 248 220 "259 265 

' 
mi.t wenIger als 1 000 Einw. 242 '252 247 248 223 

.. _ 248 . 252, 
' ' ' 

Kreisangehörige Gelllllml<ln zusammen 0 • •• 27l 279 278 273 257 271 287 
' ' - . 

Geme;~den insgesamt I 286 282 '294 297 271 281 ~ 293 ....... 0 •• 06900 •• ••• 

.... -..... 
b) der Gemeinden, die ~teuer erhEiben 

Kreisfreie Städte 
mit 5()0 OOl und mehr Einwahnern 0 •••• 

263. - - 245 275 - -
mit 2CO 000 bis unter 500 000 Einw. ,; 248 300 250 241 . - -
mit 100 000 bis unter 200 000 Elnw ... 246 - 250 243 240 I· 2Q) -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw •• ; . 256 300 200 245 - I:·· . 

282 -
mit 20 OCO bis unter 50 000 Einw. ;; 254 - 257 240 240 .. 2ßll -mit 10 000 bis unter 20 OCO Einw. _" - - • - - - -
mit weniger als 10 000 Einw, - - - - - - -

Kreis~reie Städte zusaiii!\Bn ~- .......... 255 300 257 243 '269 270 -c ' --
Kreisangehörige Geaeinden 

mit 50 000 und mehr Ei nwolrtem .... .- 240 - - 240 - • -
mi1 20 000 bis unter 50 000 Einw ••• 2'.0 240 264 237 253 '· 250 -
"it 10 000 bis unter 20 000 Elnw •• , 230 275 265 ' 223 263 •. 243 

~ 

mit 5 000 bis unter 10 000 Elnw ... 229 220 m· 218 242 253 -ai't 3 OOl bis unter 5 000 Ei nw. .. 235 - 270. 211 227 165 -
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw ••• 229 - 257 219 ~ 250 - . ;, 

mit 1 000 bis unter 2 000 Einw •• , 219 - 237 195 192 . 239 200 
' · mit weni\lt'r als 1 000 Einw. 235 - 254 192 2111 252 ·-

Krel_sangehöri ge Gemeinden zuS8J!IIlon ... , 234 258 265 228 239 251 200 
· Genl<ii nden i IISgesamt c ••••••••••••• ···~. 250 296 259 239 264 264 zoo . .. , . . ... 
~ Abwmhungen in den Simen durch Runden der Zahlen - .. 

1) Zuordnung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung YM13,9,1950~- 2) Hamburg,- 3) Bremen.- \)llr~. 
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Bayern. -~;: 
. 

300 . 
300 -285 -
291 -
281 -
267 -
2W -
291 -' 

~ -
239 -
267 -
2W . 
242 -
240 -
2l'l -
230 -
246 -. 

273 -

27~1 -- 2404) - 240 

- -- -
~ :- -

- -
- 267 

' . - -. -. -
220 -
250 -
230 -- -
- -

221. -
221 267 

. 
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C. lstaufkonaen, Gnmdbeträge und gewogene IAJrchschnittshebesätze der Gnmdsteuer B 
in den Regierungsbe~irken lllnDStadt {Hassen) und .Rheinhessen {Rheinla~falz) 

Gemeindegrößenklasse 1) 

oit weniger als 
lt"B i sar•gehöri ge Gema i nden . zusrmen , .... , ••• 

lreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Etnwohnern ••••••••••• 
mit 200 000 bis unter 500 000 Eimr ........ . 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw ••••••••• 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw, ;,,,,,.; 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. , ••••••• 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, ....... . 

-
S97 

2 517 
2 541 
1 816 

781 
915 
S11 

10 404 
1a9611 

--. 
33,00 
11,95 -

- -
103 128 

1162 143 
1817 135 
1 514 120 

692 114 
800 111 

734 119 
I 8163 121 I 
! 11 389 167 

- DH je Einwohner-

---
12,17 
8,98 
~ 

Reni "rk Rlteirilessen 
GellOgen er 

lstaufkon111en Grundbeträge [lrehschnitts 
hellesatz 

- -- -
" -

2159 ~ 

- -
" ~ 

• . 
2159 ~. 

- - -- - -
1 213 Wi 200 

I 196 123 160 
665 393 169 
412 259 159 
8J2 316 159 . 

329 196 168 
11m 

I 
175 

4051 213 
3 317 

; 8622 

- -
" ·-- • 

30,68 12,49 
~ -- -

mit weniger als 10 000 Etf!W.e ....... ..., •• .,_.\-_::___,..f--=--+----J_;,-=..._-Jf--!.----'f---'--4 . . . • 
Xreisf!'eie Städte ZUSaJIIIlOA ................ .. 

Kreisangehörigs 6elieinden 
mit 5J 000 und aehr Ei nwhnem ......... .. 
mit 20 OOObis unter 50 000 Etllll. ,.,.,., 
mit 10 000 bis unter 20 000 [jnw, ••••••• 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw, ••••••• 
mit 3 000 bis unter 5 000 Ernw. • •••••• 
mit 2 000 bis unter 3 000 E;nw; ••••••• 
mit 1 000 bis unter Z 000 Etnw. ,,,,,., 
mit weniger als 

Kreisangehörige Gemeinden zus>men ......... . 

liemei nden insgesamt , ......................... . 

30,56 

-18,10 
15,08 
12,24 
9,14 
6,73 
5,31 
400 
9,12 

13,35 

- Abweichungen in den SUIImen durch Runden der Zahlen -

11,52 

-
14,18 
10,55 

9;04 
7,62 
5,92 
4,80 
331 

j 7,16 
B,(Q 

1) Zuordnung nach dem endgültignon Ergebnis der Volkszählll19 VOJR13,9.19~. 
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30,68 12,49 

- -- -
21,50 13,12 
16,93 10,63 
13~83 8,17 
11,97 7,52 

6,51 . 5,35 
' 615 3 66· 

13,23 7,55 

I 20,35 9,56 



0. Geaeinden und deren Elnwdmer' am 30.6,1955 
nacl1 Ländern iJIId . Gelllei ndegrößaiik lassen 

1 · Zeh 1 der Geleiliden des Btmdeeaebl etv& · • 

·. -~~gröBenklasse 11 ·Bundes- :sen !esWl g.- ~::- Hessen .. Baden- ··Bayern 1::· · · aebiet Pfalz 
- - - ' 

Knli$rTeie Städte . 
mit 500 OOJ llld Hhr Elnwahriem 1 - - 4 1 - - _1 12) 

·mit 200 OOJ bis 111ter 500 000 E;nw, 14 2 2 5 1 2 I 'f 13) 
~ 

., 

14) ltt .100 OOJ bis unter 200 OOJ Ejnw, 25 1 4 12 1 1 · 3' I 2 
.. .. -

lllt 50 100 bis unter 100 000 Elnw, 35 1: 5 13 r· 5 .- 3. 6 .. 
oft 20 000 bis unter 50 000 E\nw, 31 .. 5 -4 .. 4 r. 1 17 -~ 

---- lit 10 000 bis ooter ,3) (00 E;nw. 20 - I " -.. ,' .. ·-- ~ ~ a) -
'. ' . " '' ········· 

•lt wen! gar als 10 OOJ Einw. 1 - " " - " - I 1 . -
. 

Krelrlreie Städte ZIISaiRiell ' 139 4 16 38 9 12 9. 48 3 .. · ......... .. 

' ···'· ... 
. , .. 

Kreisangehörige Gemeinden 
' 

nrit 50 000 und mehr E;nwahnem · ••• , .4 " - 2 
.... - - 2 " ,;,: 

mit 20 000 bis 111ter !lJ 000 Etnw, 1o4 9 12 53 
"' 

6' 3 19 2 
... _, .. 

mit' 10 000 -bis ur.ter 20 OOJ Elnw. 227 16 43 93 18 10 33 14 -
" 

- " ",. ' " " 

mit 5 OOJ bis unter 10 000 Elnw, 615 46 88 172 .64 38 96 111 .. 
mit 3 OOJ bis unter 5 000 Elnw. .916 39 160 219 . '' 1G.!- - fi6 . , 159 ',m .. 
mit 2 OOJ bis 111ter 3 OOJ E!nw. I 1233 61 205 228 "- '131i 98 228 ·m "' 
alt 1 OOJ bis unter 2-00J E;nw. 4298 256 '190 501 .. 473 361 748 1163 " . .. . 

' 1898 i mit weniger als 1 OOl Ein~. 16644 966 2956 1an I .2 331 2008 5334 . 
' . ... .. - ... " . . 

Kreisangehörige Gemeinden ZIJSaill\en .. 24 041 1393 4~ 2345 2 697 2907 . 3 313 70'(l -... .. ... 
, 
' 24100 2 919 338'l 112Q 

.. 
3 Gemei ~den insgesamt 

·~&~···~········ 
1 397 4270 2383 2706 ... -

' -" ... " 
. 

• 1\bwei chungen ln den Stmen durch Runden der Zahlen -
1) Zuordnung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung vm13.9.1950.~ 2) H!Mlllurg •• 3) Breoen.- 4) Breaemaven.' 
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Gemelndegrößenk lasse 

Kreisfreie Städte 
ml t 500 000 und mehr Ei mrohnern ..... 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw ... 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw ••• 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw • ., 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. ,; 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, •• 

0, ilepoe!ndan und dersn Einwohner am 30.6,1955 
nach l.ändem und Gemeindegrollenklassen 

2. Ei IUIO!merzah len der Gellleinden des Bllldesgebi etea 

5 967 
5100 
3609 

2169 
H56 

307 

Einwohnerzahl in 1 000 

486 
95 

72 

2626 
1 818 
11n 
1 017 

178 

629 
247 
189 

223 
188 

146 
432 
2!11 

871 
475 
233 

41 

9117 
411 
324 

455 
625 

mit weniger als 10 000 <tt••· .... '-i--.!.!L-f-....:.-+-....:.-l--=--+-.:....+-.....:::.._+-.....:::..._+-..i!!.!--=:_-1 
Kreisfreie Städte zusaomen •••••••••••• 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und IIE!hr Einwohnern .... ; 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw; ,; 
mit 10 000 bk U'ltllf' 20 000 Einw ••• 

mit 5 000 bis tmter 10 000 E;nw, ,. 
mit 3 000 bis ooter 5 000 Einw ••• 
mit 2 000 bis tmter 3 000 Einw, .. 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw • ., 

19 217 

266 
3216 
3 310 

4463 
3 611 
3040 
5126 

246 
211 
296 
131 
127 
274 

• 
318 
590 

607 
580 
473 
987 

7445 

125 
1m 
H13 

1281 
890 
568 
124 

HTI 

161 
260 

474 
395 
337 
633 

89 
143 

266 
281 
259 
525 

1626 

141 
628 
526 
135 
fi>7 
Q)4 

1002 

3 080 2 393 

51 
168 • 

803 
673 
672 

1501 

mit weniger als 1 000 """"-"'-1-~~-+-....."~+--!..!~f--.....>!!~+_....!,~+-~"-+-....!-~+-=-~~;,._-l 
KreisangeliiMge Gemeindan ZUS8IIIIen •••• 

Gemeinden i nsgesanrt 

Kreisfreie Städte 
nri t 500 000 und mehr Einwohnern ..... 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw, •• 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw ... 

mit 50 000 bis unter 100 mo Einw ... 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw, .. 
mit 10 OOO.bis unter 20 000 Einw, ,, 

mit weniger als JO 000 

30718 
49995 

11,9 
10,2 
7,2 
5,5 
2,9 
0,6 

Kreisfr.ie Städte zusama~ ......... ... 38,4 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ,.;.;; 015 
mit 20 000 bis unter 50 000 Etnw. ;; 6,4 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw •• , 6,6 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. .. 8,9 
mit 3 000 bis unter 5 000 Etnw. .. 7,2 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. •• 6,1 
mit 1 000 bis unter 2 000 Ei nw, •• 11,5 

1637 
2290 

4790 

6552 
1 249 

1H93 

• Yll der Gllsallltbevölkerung -

1,0 
0,2. 

0,1 

1,3 

0,5 
0,4 
0,6 
0,3 
0,3 
0,5 

1,5 
0,9 
0,1 
Q,4 

• 
3,5 

0,6 
1,2 

1,2 
1,2 
0,9 
2,0 

5,3 
3,6 
3,6 

2,0 
0,4 

14,9 

0,3 
3,4 
2,8 
1,6 
1,8 
1,1 
1,4 

3 067 
451!4 

1,3 
o,s 
0,4 
0,4. 
0,4 

3,0 

0,3 
0,5 

0,9 
0,8 
0,1 
1,3 

' . 

3284 

0,3 

0,9 
0,4 

1,6 

0,2 
0,3 
o,s 
0,6 
0,5 
1,0 . 

5 451 

1071 

1,8 
1,0 

0,5 
o,r 

3,3 

0,3 
1,3 
1,1 

6 082 • 

9 161 2 393 

1,9 
0,8 
0,6 

0,9 
1,3 

3,~~ 
1,~) 
0,3 

mit weniger als 1 000 tjn>r._..L.j...._!:!~-+-.....I!.L-I--_...!:.=.f--!:..!L-I--!..l!....l--'-'"--l----'~4-__;!.:!f-_.:;_-l 
Kreisangeliirige Gelreinden zusarmren .... 

4,6 13,1 29,4 9,1 

-Abweichungen in den~ Rt~~den der Zahlen -

1) Zlllrdnung nach dem endgilltigen Ergebnis der Volkszählung YOIII13,9,1950,~ 2) Hambtlrg.~ 3) Bremen.- 4) Bremerhaven. 
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10,9 
14,2 4,8 I 

\ 



D. Gemeinden 1111d deren EinVOhner am 30,6,1955 
nach lälldern und GeneindegrQiienl< lassen 

3, . Geoojndon. die Gewerbesteuer noch Ertrag ~Gd Kapital 
· aber keine l.ohnsUIIII!enstlluer erheben · · - . 

. Gemei ndegrößenk lasse 1 ) 'llurides- ~l'hlo•wln. "'"""' 1 · Pfalz f. .Baden- . . 8ayem j =: aobiet : • sachs." Hessen 1 westta 1en 1 

a) Zah 1 der Goilai nden ' 
Kreisfreie Städte 

mit 000 000 und II10hr Eintdmern .... 2 - . 1 - - - 1 . 
mit 2fll 000 bia unter 500 000 Einw •• 5 . 1 - 1 - 2 1 -
alt 100 000 bis unter 200 000 Einw •• 12 1 3 3 . - 3 2 • 
mit 50 000 bis 111ter 100 000 Hnw •• 17 - 3 1 2 2 3 6 -
alt ZO 000 bia 111ter 50 000 Einw, • 25 . 1 - 3 3 1 . 17 -mit 10 000 bis 111tsr 20 000 Einw, , :aJ - - . - - . - - 20 • 
lllit wnlger als 10 000 E1nw. 1 . - • - - - - 1 • 

Kreisfreie Städte ZIIS8IIIIll!fl ........... 82 1 8 5 6 5 9 lt8 -'. 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und liiOhr Ei mdrlern .... 2 . . - - - 2 - -
mit 20 OOJ bls unter 50 000 Einw. , 54 7 7 14 3 2 19 2 -
elt 10 000 bis unter ZO oro Einw. , 157 13 rt 39 13 8 33 1~ ~ 

llit 5 000 bis unter 10 000 Einw. ; 503 lt5 75 t09 48 21 !Jj 109 -
mit 3 000 bis unter 5 oro E;nw •• 818 39 1~ 174 ffi ~ 159 170 -
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. ; 11W 61 192 198 111 68 228 276 . 
mit 1 000 bis 11\ter 2 000 Einw. , 4129 25li 776 473 ~ 275 747' '1163 . 
mit weniger als 100J 15 822 921 2793 11114 1774 1 877 20011 5 329 -

Kreisangehörige Gemeind.. zusammen ••• 22 625 1 342 4 (Q4 2 051 2480 2 297 3 368 7C63 -
Gemeillden insgesamt ... -··········'·•···i 22 707 1343 4al2 2056 2486 2n! 337( 7 111 ' -

b) Ei mrohnerzah 1 in 1 000 
Kreisfreie Städte 

mit 000 000 und mehr Einwdlnern .... 1648 - - 701 - - - ~7 -
mit 200 OOO,bis unter 500 roo Einw •• 2 055 - 520 - 247 - 877 411 -

• mit 100 oro bis unter 200 OJO Einw •• 1 736 95 345 497 . - 475 324 -
mit 50 000 bis un~er 100 000 Einw, , 1410 - 220 78 223 201 233 455 -
mit 20 000 bis unter 50 000 E;nw, , gn - 50 . 143 112 41 625 -
mit 10 000 bis 111ter ZO 000 Einw, , 307 - - . - - . 307 . 
alt weni ,er als . 10 000 Einw, 10 " . - - " " 10 -

Kreisfreie Städte zusammen ........... 8137 95 1135 1 275 613 314 .1 626 3000 -
Kreisangehörige Gemeind.. 

mit 50 000 und mehr Eihwohnern .... 141 . - - - - 141 - -
rlt 20 000 bis unter 50 000 Einw •• 1 674 zce ~73 475 83 62 628 > 51 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw •• 2200 168 512 529 1ffi 112 526 168 -
mlt 5 OOJ bis unter 10 OCO Einw. , 3609 288 521 764 364 146 735 791 ·! 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw, • 3194 131 523 682 332 100 fb7 669 -
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw •• ' 2792 127 ljl;2 488 288 '173 604 669 -
alt 1 000 bis unta" 2 000 Eitvo~ •• ' . 5 466 274 966 669 : 392 1 080. 1Sl1 " 
mit weniger als .1 000 Elnw, . 6 ffi1 347 1204 506 7li5 1ai6 2 215 . 

Kreisangehörige Gemeinden ZlJSaJ1111E!n ... 25 937 1538 4342 4 113 2594 1839 5 449 .. 6063 -
Gemeindan Insgesamt .................. 34013 1 633 5 477 5388 32C6 2153 7074 9142 . -
. in den Stmen diJrch Runden der Zah Jen " 
1) Zuordnung nsch dem endgültigen Ergebnis der .Volkszählung vam 13.9,1950, 
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0. Gelleinden !IId deren Einwdlnar 811 ~.6.1955 
nach l.iimem 111!1 Gwi~lassen 

4. Galainden. die Gewerbesteuer nach E,trag und l<ap!tal 
!!IId l.ohnsun111ensteuor erheben 

Gomelndegriißenf<lassa 11 I e."des- Schleswlg-1 liioder- t/ordrilelr~- Hessen Rhelnland-j Baden- llanse-
...biet • Ho lata~n : sach&en Westflllen Pfalz : Wilrtt..boro' Bayern : städta 

a} Zahl dor Geael!!dan 
Kreisfreie Städte ; 

12} alt 000 mJ und illlhl' EI!Mlhnem ., .. 5 ft . 3 1 - - -
elt 200 mJ bis unter 500 OJl Elnv. ; 9 2 1 5 - - - - 13) 
llit 100 000 bis unter 200 OJ) Einw. • 13 • 1 9 1 1 . ... 14) 

alt 50 mJ bis I.Oter 100 000 Elnw, , 18 1 7 12 3 - - -
elt 21 OOJ bis unter 50 000 Elnw. , 12 . 4 4 1 3 . • -
elt 10 000 bis unter 20 000 Einw, , • - - - - ... - • -
1li t wem gar als 10 000 Elnv. - - • - . . - . • 

Kreisfreie Städte zusannen ........... 51 3 8 l'l 3 ? - . 3 
i'f'elsangeRirlga Gemeinden 

ai t 50 00J Ulld aehr Etl!l«lhnerrl .... 2 - - 2 - - - - -
mit 20 000 bis I.Oter 50 OOl Elnw, • 50 2 5 39 3 1 • . -clt 10 000 bis llrtor 20 000 Einw, , ~ 3 6 S4 5 t - . -
•lt 5 000 bis IIder 10 000 Elnw. • 112 1 13 (,3 16 17 - 2 • 
alt 3 000 bis untar 5 000 Ei1111 •• 98 - 16 45. 16 20 - 1 -
mit 2 000 bis unter 3 000 E!nw •• Q3 . 13 lJ 19 lJ . 1 -
•it 1 000 bis unter 2 000 Elnw. , 169 ;. 14 311 3lt ~ 1 • -
alt weniger als 1 000 E!nv 360 - 16 22 .59 2(,3 - • -

Kreisangehörige GlmlndGII MaRilEin ,., 954 6 I 83 289 . 152 I 419 1 4 I -' 
1155 Gellai nden ir.s~f '9 ~ ••••••• 0 0 .. 0 •• 0. t 1 ()11 9 ! 91 322 ! 426 ; 1 4 3 ' ; 

b) .Einwohnerzahl in 1 000 
Kreisfreie Städte 161t2} rnlt 500 000 und mehr Eimrohnern .... 4 318 - - 1~ 629 . .. -

rnlt 2CO 000 bis 111ter 500 000 EinJ, , 31116 ltffi 242 1 818 - - - - 5003) 
mit 100 000 bis unter 200 000 E!nw •• 11l1.! - 99 1 310 189 1~ - .· • 1294) 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. , 1359 7l 118 939 - 230 • . -
mit 10 000 bis lllter 50 000 Einw. ; 485 - 169 178 ~ ~ . - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Elnv, • - ~ - - . - ~ - -
mit wnlger als 10 000 Elrl'l. " ~ . - . - - - . 

""isfreie Städte zusammen ~ 00 o 0 •• o 0 0 I 11 000 559 ~ 6169 8f4 ~ - . 2393 

Kreisangehörige Gemeinden 
~it 50 000 und mehr Einwahnern ..... 125 " - 125 " . . . . 
m!t 20 000 bis unter 50 000 EJnv, • 1542 44 144 12118 79 27 " . -
m\t 10 000 bis unter 20 000 Einv •• 1110 43 79 884 74 31 " - -
mit 5 CCO bis unter 10 OOJ E1nw, ; il5ll B 86 517 110 120 . 13 " 
mit 3 000 hls unter 5 COO Ef!\11, • 423 - 56. 209 63 92 " 3 . 
mit 2 000 jis unter 3000Einw,; 248 . 31 00 49 86 • 3 -
•lt 1 COO bis 111ter 2 000 Eim. , 260 - Z1 55 !iJ 133 2 " " 
ma \01!ger als 1 000 Elnw 211 . 

" 10 17 37 m· " . " 
l<relsangallirlge Galleinden ~ .... H/3 95 428 3135 ~1 635 2 19 • 
Glmlnden Insgesamt 0 0 0 I 0 II I 0 I. 010010. 15 il5ll 653 1155 9X4 325 1103 2 19 393 

• Aj,we1chlllgen ln den Sl.lllQil durch Rtr1den der Zahlen • 
1) luordn1119 nach dem en~ltigen Ergebnis der V0lkszähl1119 YOD13,9,1!BJ,- 2} Hanblrg..- 3) l!reiM!n,• 4) ~. 
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